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Ortsreportage

Senftenberg
ab Seite 12

Winzerporträt Jakob Bu-
chinger führt gemeinsam mit seiner 
Frau Petra das Weingut Jakob in 
Mauternbach und gibt Einblicke in 
die Welt eines Winzers. Seite 15 / Foto: Grob

Stadt sagt Stau 
den Kampf an
Die Stadt Krems lässt überprüfen, 
ob am nördlichen Kreisverkehr 
beim Zellerplatz in Stein die Er-
richtung einer zweiten Fahrspur 
möglich ist. Diese könnte helfen 
die täglichen Staus rund um die 
Kunstmeile zu verhindern. Die 
Stadt allein kann jedoch nicht 
entscheiden, ob der Kreisverkehr 
umgestaltet werden soll. Hier ist 
auch das Land gefragt.       Seite 3

Festspielbeginn Am 19. Juli starten die Langenloiser Schlossfestspiele. Heuer wird vor der malerischen Kulisse 
in Haindorf der Operettenklassiker „Der Vogelhändler“ unter freiem Himmel gezeigt. Seite 39 / Foto: KM Westermann

Prominenter Gast
Physiker Werner Gruber referierte 
bei der Jungen Uni.  >> Seite 4

Gehsteig kommt
Die Gneixendorfer Hauptstraße 
wird bald sicherer. >> Seite 5

Besuchermagnet
Opernstar Elina Garanca lockte 
4.500 Fans auf Göttweig.  >> Seite 6

Transferzeit
Fußballklubs bereiten sich auf die 
neue Saison vor. >> Seite 30

Gewinnspiel
Tips verlost Tickets für „Ocean‘s 
8“ im Open-Air Kino. >> Seite 33

Alles Marille
Dieses Wochenende steigt wieder 
das beliebte Altstadtfest. >> Seite 38

02734 -3450 www.schlossfestspiele.at

Sommernacht
der operette

DO 26. unD

MO 30.Juli 2018
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„Ganz nah am Publikum sein“: 
Der Mann hinter „Glatt &Verkehrt“
KReMS. Das Kulturfestival 
Glatt & Verkehrt“ fi ndet heuer 
bereits zum 22. Mal in der Re-
gion statt. Von Anfang an dabei 
war ein Mann: Albert Hosp. 
Heuer zeichnet der Musikexper-
te und Radiomoderator erstmals 
als Künstlerischer Leiter für das 
Programm verantwortlich. Tips 
sprach mit ihm über seine Ziele 
für dieses besondere Festival 
fernab des Mainstreams.

von CLAUDIA BRANDT

„Kann ich mich auf etwas ein-
lassen, ohne zu wissen, was 
mich erwartet?“. Dies ist für 
Albert Hosp die entscheidende 
Frage bei „Glatt & Verkehrt“. 
Denn das Musikfestival will 
seinen Besuchern nicht nur 
ein paar schöne Stunden fern-
ab vom Alltag bescheren, son-
dern sie vor allem auch fordern. 
„Wir versuchen immer wieder 
ganz neue Sachen anzubieten“, 
erklärt der Künstlerische Lei-
ter. Dieser Anspruch lässt sich 
durchaus auch in Zahlen mes-
sen: unter den 27 Veranstaltun-
gen, die heuer  in Krems und der 
Wachau über die Bühne gehen, 
sind 15 Uraufführungen, bezie-
hungsweise Österreich-Debüts.  

aktuelle Musik aus aller Welt
Im Laufe der Jahre ist „Glatt & 
Verkehrt“ zu einer � xen Größe 
in der heimischen Kulturland-
schaft gworden. Inhaltlich wird 
das Festival der Weltmusik zu-
geordnet. Eine Bezeichnung, 
die Albert Hosp in diesem Fall 
zu kurz greift. Er spricht lieber 
von einem „Festival mit aktuel-
ler Musik aus aller Welt“. Und 
zwar „abseits jeglichen Main-
streams“. Denn die Künstler, die 
hier auftreten, gehörten auch in 
ihren Heimatländern nicht zum 
Mainstream.

Seit seiner Gründung im Jahr 
1997 ist sich „Glatt & Verkehrt“ 
insofern treu geblieben, als dass 
sich das Festival immer wieder 
neu er� ndet. Von Anfang an war 
auch Albert Hosp dabei, der das 
Festival sogar mitbegründet hat. 
Bis 2017 war er als Kurator tätig 
und beriet bei der Programmaus-
wahl. Mit dem heurigen Jahr ist 
er nun erstmals selbst als Künst-
lerischer Leiter für den Inhalt 
verantwortlich und folgt damit 
Jo Aichinger nach.

Ö1 überträgt fünf abende
Musikfans kennen den 54-jähri-
gen Wiener vor allem durch den 
Radiosender Ö1, für den er seit 
1987 Sendungen gestaltet. Eine 
Verbindung zu Ö1 gibt es auch 
bei „Glatt & Verkehrt“, denn der 
Sender ist ein langjähriger Part-
ner des Festivals. Auch heuer 
wieder werden  die fünf Konzert-

abende bei den Winzern Krems 
im Radio übertragen.

Gesellschaftlicher aspekt
Albert Hosp will die Linie des 
Festivals fortsetzen und „zeit-
gemäße Konzerte auf hohem 
Niveau“ anbieten. Der Musik-
journalist sieht bei „Glatt & Ver-
kehrt“ auch einen gesellschaftli-
chen Aspekt, denn die Künstler 
kommen aus aller Welt. Hier in 
der Wachau präsentieren sie zeit-
genössische Musik aus ihren Hei-
matländern. Neben dem reinen 
Musikgenuss geht es dem Festi-
val dabei Hosp zufolge auch stark 
um die Vermittlung von Inhalten.

„nähe zur Musik ist stark“
Heuer liegt der Fokus auf Alba-
nien – laut Hosp noch ein „hel-
ler Fleck auf der musikalischen 
Landkarte“. Mehr als 100 inter-
nationale Künstler werden dazu 

in der Region erwartet. „Wir 
versuchen, ganz nah am Publi-
kum zu sein“, betont Hosp. Die 
Locations fassen 450 bis 850 Zu-
schauer. „Die Nähe zur Musik ist 
stark“, erklärt der Intendant.

treues Publikum
Das Festival darf sich über ein 
treues Stammpublikum freuen. 
Viele Zuschauer blieben gleich 
das ganze Wochenende über hier 
und besuchten  mehrere Vorstel-
lungen. Hops zufolge kommt ein 
Großteil der Besucher aus Wien 
und Niederösterreich. Aber na-
türlich gebe es auch immer wie-
der Kremser, die das Festival 
ausprobieren. Insgesamt werden 
über 5000 Tickets angeboten.

Als Musikjournalist, Radiomoderator und Künstlerischer Leiter von „Glatt & Verkehrt“ versucht Albert Hosp Musik für das 
Publikum nicht nur erleb-, sondern auch begreifbar zu machen.  Foto: ORF/ Ursula Hummel Berger

Programminfos
Informationen zum heurigen 
Festivalprogramm sowie ein 
Gewinnspiel gibt es auf S. 34
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Kreisverkehr beim Zellerplatz:
Kommt bald eine zweite Fahrspur?
KReMS. Die Stadt Krems lässt 
überprüfen, ob am nördlichen 
Kreisverkehr beim Zellerplatz 
in Stein die Errichtung einer 
zweiten Fahrspur möglich ist. 

von CLAUDIA BRANDT

Die Idee ist nicht neu, doch nun 
kommt wieder etwas Bewegung 
in die Sache. Es geht um die 
Frage, ob eine zweite Fahrspur 
im nördlichen Kreisverkehr am 
Zellerplatz helfen kann, die tägli-
chen Staus dort zu verhindern. In 
der jüngsten Gemeinderatssitzung 
konnte sich die FPÖ mit ihrem 
Dringlichkeitsantrag durchsetzen, 
wonach Verkehrsstadtrat Alfred 
Scheichel (SPÖ) prüfen soll, ob 
in diesem Kreisverkehr entspre-

chende Bodenmarkierungen oder 
sogar der Ausbau auf zwei Fahr-
spuren möglich sind.
Stadtrat Werner Friedl (FPÖ) 
ist überzeugt, dass eine zweite 

Fahrspur den Autofahrern das 
Abbiegen in Richtung Krems er-
möglichen würde, ohne dabei von 
Fahrzeugen blockiert zu werden, 
die in Richtung Schnellstraße 

weiterfahren wollen. Einzig die 
beiden KLS-Mandatare sind von 
der Idee nicht überzeugt. Auch 
mit Blick auf die Eröffnung der 
Landesgalerie müsse an eine ganz 
neue Verkehrslösung gedacht 
werden, meint Gemeinderat Wolf-
gang Mahrer.

Fakten werden geklärt
Der zuständige Stadtrat Alfred 
Scheichel hat mittlerweile ver-
lanlasst, dass sich das Amt für 
Stadt- und Verkehrsplanung mit 
dem Thema befasst. „Zunächst 
müssen einmal die Fakten geklärt 
werden“, erklärt der Politiker. Die 
Stadt allein könne zudem nicht 
entscheiden, ob der Kreisverkehr 
umgestaltet werden soll. Hier sei 
auch das Land gefragt.

Eine zweite Fahrspur würde vielleicht dazu beitragen, dass Autofahrer den 
nördlichen Kreisverkehr am Zellerplatz ohne Stau passieren können.   Foto: Brandt

Willkommen bei der Bank,
die an Sie glaubt.
Wir wollen Ihnen Mut machen. Mut an etwas zu glauben,
an Zielen festzuhalten – und diese auch zu verwirklichen.
Wir, als KREMSER BANK, unterstützen Sie dabei.

Was zählt,
sind die Menschen.

#glaubandich
Wir tun es auch.
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„Cola ist gesünder als Apfelsaft“: 
Werner Gruber über die Physik
KReMS. Werner Gruber ist 
einem breiten Publikum vor 
allem aufgrund seines ehe-
maligen Engagements bei den 
„Science Busters“ ein Begriff. 
Dass der Physiker aber auch als 
Solounterhalter zu überzeugen 
weiß, demonstrierte er im Rah-
men eines Vortrags bei der Jun-
gen Uni an der IMC Fachhoch-
schule in Krems.

von MARTIN GROB

Mit einem besonderen Pro-
grammhöhepunkt konnte die 
Junge Uni der IMC Fachhoch-
schule Krems am Eröffnungstag 
aufwarten. Der bekannte Phy-
siker Werner Gruber hielt vor 
den begeisterten Kindern und 
Jugendlichen einen Vortrag über 
die spannende Welt der Wissen-

schaft. Zunächst erklärte der Di-
rektor des Planetariums Wien, 
Kuffner & Urania Sternwarte den 
Kids den Unterschied zwischen 
Forschung und Technik. Wäh-
rend die Forschung dazu diene, 
die Natur zu beschreiben, mache 

sich die Technik diese Erkennt-
nisse zunutze, um Autos oder 
Handys zu ermöglichen. Handle 
es sich um Technik könne man 
immer fragen: „Warum ist etwas 
so?“. In der Wissenschaft gehe 
es allerdings um das „Wie?“. Mit 

Anekdoten über die ersten Wis-
senschaftler, spannenden Experi-
menten und der Vorführung eines 
besonders starken Laserpointers 
hielt der Autor und Kabarettist 
die Jugendlichen bei Laune und 
stand Rede und Antwort. 

alles kritisch hinterfragen
In bekannter Manier kamen 
Werner Gruber dabei auch wie-
der einige markige Sprüche über 
die Lippen: „Übrigens, Cola ist 
gesünder als Apfelsaft, weil es 
weniger Zucker hat“, mahnte er 
beispielsweise die Kinder, auch 
die Weisheit der eigenen Eltern 
stets kritisch zu hinterfragen. Au-
ßerdem lud er die Teilnehmer der 
Jungen Uni dazu ein, gemeinsam 
mit ihm die Totale Mond� nster-
nis am 27. Juli in der Urania bei 
freiem Eintritt zu erleben. 

Die Vorfreude auf den Vortrag stand den Teilnehmern ins Gesicht geschrieben. Auf der Bühne fühlt sich der Sternwartendirektor Werner Gruber wohl. 

Wissenschaftler und Ex-„Science Busters“-Mitglied Werner Gruber entführte die 
Teilnehmer der Jungen Uni in die spannende Welt der Physik.        Fotos: Grob

torwartcamp in Stein
Dank der Inititiative der Kremser 
ÖVP-Gemeinderätinnen Martina 
Höllerschmid und Edith Gruber und durch 
die Unterstützung der Vereinsleitung 
des 1. FCU Stein konnte Anfang Juli 
am Sportplatz Stein ein Torwartcamp 
angeboten werden. Das Bild zeigt die 
jungen Teilnehmer mit Edith Gruber, 
Martina Höllerschmid, Nachwuchsleiter 
Helmut Gruber vom FCU Stein und 
Campleiter Markus Bachhofer.
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Langersehnter Gehsteig kommt jetzt
GneIXendORF. Ein langjäh-
riger Wunsch der Bevölkerung 
wird nun wahr: Entlang der 
Gneixendorfer Hauptstraße 
wird ein Gehsteig errichtet. Die 
Umsetzung erfolgt bereits in 
den Sommerferien zusammen 
mit den Leitungsbauarbeiten.

von CLAUDIA BRANDT

Die stark befahrene Gneixen-
dorfer Hauptstraße verfügt zwi-
schen  Limbergstraße und Wolfs-
graben über keinen regulären 
Gehsteig. Fußgänger haben hier 
nur die Möglichkeit, den schma-
len Gehstreifen zu nutzen. Dies 
soll sich nun ändern. Weil in den 
Sommerferien genau in diesem 
Bereich Kanal- und Leitungsar-
beiten angesetzt sind,  hat sich 
die ÖVP im Gemeinderat dafür 
stark gemacht, in weiterer Folge 

auch einen Gehsteig zu errich-
ten. Vor wenigen Tagen sprach 
sich schließlich der Stadtsenat 
geschlossen für eine Umsetzung 
des Projekts aus.

Laut Vizebürgermeister Erwin 
Krammer (ÖVP) wird auf der 
Ostseite (beim Gasthaus Walzer) 
ein rund 100 Meter langer Geh-
steig errichtet, der eine Breite von 

mindestens 1,25 Meter besitzen 
soll. Die Ortsdurchfahrt wird 
künftig eine Engstelle aufweisen 
und so die Autofahrer zum Lang-
samfahren zwingen. Die Kosten 
von 34.000 Euro trägt Krammer 
zufolge die Stadt Krems.

Fertigstellung in den Ferien 
„Es ist eine gute Sache, dass der 
Gehsteig nun endlich kommt“, 
meint Infrastruktur-Stadtrat 
Werner Stöberl (SPÖ) mit Blick 
auf die Schulkinder, die hier zur 
Bushaltestelle gehen. Der Geh-
steig sei von der Bevölkerung 
schon lange gefordert worden. 
Nun habe auch das Land das 
Projekt befürwortet. Die Bau-
arbeiten sollen noch vor Schulbe-
ginn abgeschlossen sein. Durch 
die Engstelle erhofft sich Stö-
berl zudem eine Reduktion des 
Durchzugsverkehrs.  

Momentan gibt es zwischen Limbergstraße und Wolfsgraben nur diese beiden 
schmalen Gehstreifen. Der neue Gehsteig wird von hier aus gesehen auf der 
linken Straßenseite errichtet.  Foto: Brandt

Willi Fischer
Steinmetzbetrieb

www.steinmetz-fischer.at

Besuchen Sie unseren Ausstellungsplatz in Theiß. 
Nach tel. Vereinbarung sind wir gerne für Sie da!

Im Stile von Klimt - 
Titel: Ewige Liebe. 

Umgesetzt in 
schwarzem Granit, 

von Bildhauer 
und Designer 
Frajo Lassé.

Wir präsentieren das neueste Design unserer Grabdenkmäler. 

„JEDEM SEINE GESCHICHTE“
Grabdeckel schon ab 590,- Euro!

Ihr Spezialist für Grabsteine, Grabanlagen und alle Steinmetzarbeiten am Friedhof.

3494 Theiß bei Krems
Im Wirtschaftspark 10

Tel. 02735 / 77 629
Mobil 0676 / 414 79 38

Kulturerbe Wachau
Historisches, saniertes Einfamilien-
haus aus dem 16. Jahrhundert im Alt-
teil von Weißenkirchen mit 3 Zimmern,
Küche mit Essbereich, Duschbad mit
WC, Terrasse, Keller und Garage. Ein
Kellerraum ist für Infrarotkabine vor-
bereitet, Dusche und WC vorhanden,
HWB: 284,70, fGEE: 2,40. KP: € 179.000,–
T +43 5 0100 - 26238
sonja.panlehner@sreal.at

www.sreal.at

Ihre ProfI-handarbeIts-
beraterIn sylvIa sInek

hosen kürzen,  zIPP eIn- 
nähen,  deckerl ausfertIgen 

und sPItzen annähen ...
... dIe sommerware 2018 und vIele 

tolle angebote warten auf sIe!

Handarbeitsstube und Armyshop Sylvia Sinek - Altweidlingerstraße 7 - 3500 Krems
Tel.: 02732-799 88 - Fax: 02732-799 88, GRATIS-Parkplatz vor der Türe!

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 9-12 Uhr, 14-17 Uhr, Mi: 9-12 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

für den schulanfang sInd wIr gerüstet.
wolle, häkelnadeln und vIeles mehr….

bis 18.00 Uhr
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uterfest
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www.sonnentor.com/kraeuterfest
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„Klassik unter Sternen“ im Stift: 
Konzertabend auf Weltklasseniveau
GÖttWeIG. Zum 11. Mal be-
reits gastierte Opernstar Elina 
Garanca mit „Klassik unter 
Sternen“ auf Stift Göttweig. 
Rund 4.500 Besucher kamen, 
um die erfolgreiche Mezzo-
sopranistin live zu erleben.

von CLAUDIA BRANDT

„Klassik unter Sternen“ lebt 
nicht nur von seinen hochkaräti-
gen Künstlern, sondern auch von 
der einzigartigen Atmosphäre im 
Stiftshof. Der Wettergott zeig-
te sich heuer von seiner besten 
Seite, strahlender Sonnenschein 
und sommerliche Temperaturen 
läuteten den Beginn des Konzert-
abends ein. Einmal mehr über-
zeugte Elina Garanca das Publi-
kum mit ihrer Ausnahmestimme. 
Für Begeisterung sorgten auch 
der amerikanische Tenor Gre-
gory Kunde und die italienische 
Sopranistin Anna Pirozzi. Die 
Künstler präsentierten unter an-
derem Arien aus „Tosca“ und „La 
Bohème“ sowie ein lateinameri-
kanisches Medley.
Das Konzert stand wie gewohnt 
unter der Leitung von Garancas 
Ehemann Karel Mark Chichon, 
der sein perfekt harmonierendes 
Orchester ebenso leidenschaft-

lich wie temperamentvoll zu 
Glanzleistungen antrieb. Durch 
den Abend führte in bewährter 
Weise ORF-Kulturmoderatorin 
Barbara Rett.

neu: Gesangswettbewerb
Nach der Pause gab es eine Über-
raschung: Elina Garanca und 
Karel Mark Chichon stellten 
ihren Gesangswettbewerb „Zu-
kunftsstimmen“ vor. Zusammen 
mit Raiffeisen suchen sie die ta-
lentiertesten Nachwuchssänger 
im Alter zwischen 18 und 25 Jah-

ren. Der Gewinner des Wettbe-
werbs darf beim nächstjährigen 
Konzert von „Klassik unter Ster-
nen“ auftreten. Das Datum steht 
schon fest: 3. Juli 2019. Auch der 
Vorverkauf hat bereits begonnen, 
Karten gibt es bei Ö-Ticket.

tV-ausstrahlung am 15. Juli
Das heurige Konzert wird am 
Sonntag, 15. Juli, um 20.15 Uhr 
auf ORF III übertragen.

Rund 4500 Zuschauer aus Nah und Fern genossen die einzigartige Atmosphäre im Hof von Stift Göttweig.  Fotos: Brandt

V. l.: Abt Columban Luser, Moderatorin Barbara Rett, Sängerin Elina Garanca, 
Raiffeisen-Präsident Erwin Hameseder und Dirigent Karel Mark Chichon.

Stellten den neuen Gesangswettebewerb vor: (v. l.) Raiffeisen-Präsident Erwin 
Hameseder, Opernstar Elina Garanca und Dirigent Karel Mark Chichon.

Mehr Bilder auf
tips.at/n/432773 Begeisterten das Publikum: Gregory 

Kunde, Elina Garanca und Anna Pirozzi. 
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Kulinarik-Festival Ein voller Erfolg war der erste Streetfood Market in der 
Kremser Innenstadt. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, sich durch das 
umfangreiche kulinarische Angebot rund um den Dominikanerplatz zu kosten. 
An zahlreichen Ständen und Foodtrucks wurden drei Tage lang Köstlichkeiten 
aus aller Welt angeboten.  Foto: Brandt

StadtBRunnen

Restauratoren am Zug
KReMS. Die Stadt lässt in den 
Sommermonaten die Brun-
nen am Hohen Markt und am 
Schürerplatz restaurieren.

Das Gerüst rund um den Brun-
nen am Hohen Markt hat es 
schon angekündigt: Dem Herku-
lesbrunnen steht eine Schönheits-
kur bevor. Seit wenigen Tagen 
sind die Restauratoren am Werk. 
Zum einen werden sie die Sand-
steinskulptur von Algen, Flech-

ten und Moosen befreien und 
punktuelle Bruchstellen „verkle-
ben“ und dort, wo es notwendig 
ist, die Grundierung erneuern. 
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Ende August dauern. 
Der Brunnen hatte bis 1842 auf 
dem Täglichen Markt als Ersatz 
für den Pranger gestanden und 
wurde erst später auf den Hohen 
Markt verlegt. Im Anschluss an 
den Herkulesbrunnen folgt die 
Sanierung des Brunnens auf dem 
Schürerplatz in Stein.

ehrung Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner (ÖVP) überreichte der Feuer-
wehr Aggsbach-Markt kürzlich eine Ehrenurkunde zum 125-jährigen Bestehen. 
Das Bild zeigt sie mit (v. l.) Bezirkskommandant Martin Boyer, Landeskom-
mandant Dietmar Fahrafellner, dem Aggsbacher Kommandant-Stellvertreter 
Josef Kremser, Bürgermeister Hannes Ottendorfer (ÖVP), Verwalter Eduard 
Stummvoll und Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf (ÖVP).

Foto: NLK Burchhart

KaRIKatuRGenGaRten

Erfolgreiches Fest
BRunn aM WaLd. Angeneh-
mes Wetter und strahlende Ge-
sichter gab es beim Familien-
fest im Karikaturengarten. Die 
Vereine aus der Marktgemeinde 
Lichtenau hatten interessante 
Spiel- und Kreativstationen auf-
gebaut, die bei den Kindern gro-

ßen Anklang fanden. Sie konnten 
basteln, malen, Musikinstrumen-
te ausprobieren, sich eine „sanf-
te Tätowierung“ machen lassen 
oder in der Hüpfburg herumto-
ben. Höhepunkte des Fests waren 
die beiden Auftritte der Künstler-
gruppe „Living Plants“.

Die kleinen Gäste hatten unter anderem beim Basteln Spaß.  Foto: Richard Rauscher

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Auch für eine
berufliche

Tätigkeit in der
Kinder- und
Jugendhilfe

Stttaatlich anerkannt
Geeesichertes Praktikum
Kllleine Seminargruppen

Staatlich anerkannt
Gesichertes Praktikum
Staatlich anerkannt
Gesichertes Praktikum
Kleine Seminargruppen
Gesichertes Praktikum
Kleine Seminargruppen

KOLLEG FÜR SOZIALPÄDAGOGIK
Berufs-
begleitend
in nur 4
Semestern

um 291 €
monatlich
um 291 €
monatlich

Berufs-
begleitend 

JETZT INFORMIEREN:

www.vitalakademie.at
T: 0732/607086E: office@vitalakademie.at
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GneIXendORF. Sein Hobby kos-
tete einem Fallschirmspringer aus 
dem Bezirk Krems das Leben. Der 
erfahrene Pilot war aus einer Höhe 
von 4000 Metern über dem Flug-
platz Gneixendorf abgesprungen. 
Dabei dürfte er einen High-Speed-
Schirm verwendet haben, welcher 
große Sink- und Landegeschwin-
digkeiten ermöglicht. Obwohl sich 
der Schirm in einer Höhe von etwa 
1000 Metern ordnungsgemäß öff-
nete, landete der 50-Jährige aus 
bislang unbekannter Ursache au-
ßerhalb des vorgesehenen Lan-
debereichs. Er dürfte sich dabei 
mit zu hoher Geschwindigkeit in 
einem Getreidefeld überschlagen 
haben. Die sofortige Hilfe durch 
die am Flugplatz stationierte Crew 
des Notarzthubschraubers Chris-
tophorus 2 blieb ohne Erfolg. Der 
Mann hatte sich tödliche Verlet-
zungen zugezogen.

tRaGÖdIe

Extremsportler
verunglückt

KReMS. In der Frauenplatt-
form Krems – Trägerin der 
Kremser Frauenberatungsstel-
le Lilith – wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. 

Margarete Purkarth zog sich aus 
dem operativen Geschäft zurück 
und beendete ihre langjährige 
Arbeit als Obfrau. Das Lilith-
Team bedankte sich bei ihr für 
ihr unermüdliches Engagement. 
Ab sofort sind Gertraude Kaindl 
als Obfrau, Sabine Venier als 
Kassierin und Sandra Kamitz als 
Schriftführerin für die Frauenar-
beit in Krems verantwortlich. Die 
Lilith- Beraterinnen freuen sich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
„Lilith ist als Anlaufstelle für 
Frauen eine unverzichtbare Ein-
richtung des sozialen Lebens“, so 
die neue Obfrau.

LILItH

Führungsteam 
neu gewählt

BeRGeRn
GeBuRt: Matteo Prötsch, Eltern: Nadine 
und Daniel Prötsch, geboren am 12. Juni; 

FuRtH/GÖttWeIG
GeBuRten: Maahum ali, Eltern: Awais 
und Amna Ali, geboren am 17. Juni; anna-
Josephine Schabasser, Eltern: Oxana und 
Jakob Schabasser, geboren am 26. Juni; 

tOdeSFaLL: Karl Zederbauer, 
verstorben am 21. Juni; 

GedeRSdORF
GeBuRt: Lorenz Josef aichinger, Eltern: 
Verena Gerda Maria Aichinger und Martin Jell, 
geboren am 12. Juni; 

GRaFeneGG
GeBuRt: Lea Gotthard, Eltern: Miriam 
Dietrich und Michael Gotthard, geboren am 
11. Juni; 

tOdeSFaLL: Herbert Starkl, verstorben 
am 25. Juni; 

HadeRSdORF – KaMMeRn
GeBuRt: audrina Braith, Eltern: Natalie 
Braith und Roland Dorn, geboren am 11. Juni; 

KReMS

GeBuRt: Mina 
Brdaninovic, 
Mutter: Jasmina 
Brdaninovic;

GeBuRten: Lina Mia Rochla, Eltern: 
Marion Rochla und Markus Friedl, geboren 
am 11. Juni; Jana Kreuzbichler, Eltern: 
Bianca Steinhauer-Kreuzbichler und Christian 
Kreuzbichler, geboren am 13. Juni; Rosalie 
Ruhland, Eltern: Susan und Peter Ruhland, 

geboren am 14. Juni; Layla Saheta, Eltern: 
Evelina und Almin Saheta, geboren am 16. 
Juni; Leonora und Leandra Hadjiu, 
Eltern: Djevit und Djezmie Hadjiu, geboren am 
18. Juni; Hava Gutaj, Eltern: Abdula und 
Valjbone Gutaj, geboren am 18. Juni; 

GeBuRtStaGe: Josefi ne Judmann (80), 
am 17. Juli; Josef Gustav Franz Lahner 
(80), am 17. Juli; Herta anna Mayrhofer 
(80), am 18. Juli; Josef ernst Krims (80), 
am 20. Juli; Renate Lind (80), am 21. Juli; 
Brigitte alas (80), am 22. Juli; Johann 
Brandl (95), am 26. Juli; Hildegard Fuchs 
(95), am 27. Juli; adolf Brunner (80), am 
30. Juli; 

GeBuRtStaG: Josef 
Karl Maier (80);

 Foto: Stadt Krems

GeBuRtStaG: 
Hermann Forthuber 
(80);
                     Foto: Stadt Krems

GeBuRtStaG: 
Hildegard Bergmaier 
(90);
 Foto: Stadt Krems

HOCHZeIt: erengül Kartal und 
Reinhard Jindrak, am 23. Juni; 

tOdeSFÄLLe: Margarete theresia 
Sinek, verstorben am 15. Juni; Rosina ufe-
rer, verstorben am 16. Juni; Johann Josef 
Kreitner, verstorben am 17. Juni; elfriede 
Maria alt, verstorben am 20. Juni; anna 
Kirchhofer, verstorben am 25. Juni; Herta 
Franziska altenbrunner, verstorben am 
26. Juni; Hedwig Weigl, verstorben am 26. 
Juni; Johann Josef Rautner, verstorben 
am 27. Juni; 

LanGenLOIS
GeBuRt: Fabian Lang, Eltern: Juliane Lang 
und Daniel Müllner, geboren am 07. Juni; 

LenGenFeLd
tOdeSFÄLLe: Hubert alois tremmel, 
verstorben am 16. Juni; Rosa Pelger, 
verstorben am 16. Juni; 

LICHtenau

tOdeSFaLL: Johann 
denk (84); 

                         Foto: Familie Denk

PaudORF
tOdeSFaLL: Walter Blesl, verstorben am 
25. Juni; 

St. LeOnHaRd/HW.
GeBuRtStaGe: nikolaus Bernard (65); 
Margareta Mayer (75); Herbert Fuß 
(85); 

tOdeFaLL: Bruno Compassi, verstorben 
am 25. Juni;

StRatZInG
GeBuRt: alexander Winkler, Eltern: 
Anita Franziska Mold-Winkler und Markus 
Winkler, geboren am 16. Juni; 

WeInZIeRL/WaLde

GeBuRtStaG: Maria 
Starkl (100); 

 Foto: „Gmd. Weinzierl/Walde“

WeISSenKIRCHen
GeBuRt: nursin al ali, Eltern: Malka 
Haasi und Abdul Hamid Al Ali, geboren am 
14. Juni.

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Musikschulkonzert Die Schüler der Musikschule Gföhl stellten ihr Können bei einem Konzert im vollbesetzten Saal 
des Gasthauses Braun unter Beweis. Nikolaus Thenner (Tenorhorn) und Julian Hofer (Schlagzeug) erhielten das „Junior 
Leistungsabzeichen“ des NÖ Blasmusikverbandes überreicht. Das Bild zeigt sie mit der Posaunen- und Schlagzeuggruppe 
der Musikschule, den Lehrern Herbert Harrauer und Dominik Völker sowie Schulleiter Sepp Weber. 
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GeMeIndeRat

Kunstrasenplatz erhitzt die Gemüter
KReMS. Der umstrittene Fuß-
balltrainingsplatz auf dem Dach 
des neuen Parkdecks in Stein 
sorgte einmal mehr für Diskus-
sionsstoff im Gemeinderat.

von  CLAUDIA BRANDT

Ein Blick zurück: Bevor das Land 
Niederösterreich in der Yacht-
hafenstraße ein neues Parkdeck 
für die Kunstmeile errichtet hat, 
befand sich dort der Trainings-
platz der Steiner Fußballer. Die-
ser musste für den Garagenbau 
weichen und wurde schließlich 
mit Kunstrasen auf dem Dach des 
Parkdecks neu errichtet. 

Vereine müssen zahlen 
Die Steiner Fußballer dürfen den 
Trainingsplatz weiterhin kosten-
los benutzen. Alle anderen Sport-
vereine mit Meisterschaftsbetrieb 

müssen in drei Jahren jedoch für 
die Benützung des Platzes zahlen. 
Dies beschloss der Gemeinderat 
mehrheitlich in seiner jüngsten 
Sitzung. Ab 2021 zahlen die Ver-
eine 8,40 Euro pro Stunde für den 
Platz und vier Euro pro Stunde für 
das Flutlicht  – und damit genauso 
viel wie am Ausportplatz.  „Der 

Kunstrasenplatz ist natürlich eine 
gewaltige Aufwertung“, begrün-
det Sportstadtrat Albert Kisling 
(SPÖ) diese Maßnahme.

FPÖ: „ewiges Ärgernis“
Eine Ansicht, die nicht alle Man-
datare im Gemeinderat teilen: 
„Wir waren von Anfang an dage-

gen 600.000 Euro für den Kunst-
rasenplatz auszugeben. Er ist für 
Fußball nicht geeignet“, meint 
ProKrems-Gemeinderat Adolf 
Krumbholz. Als „ein ewiges 
Ärgernis“ und „nicht besonders 
zielführend“ bezeichnet FPÖ-Ge-
meinderätin Susanne Rosenkranz 
das Bauwerk. „Den Kindern hat 
man den Platz weggenommen und 
nichts Adäquates geschaffen“, 
kritisiert KLS-Mandatar Wolf-
gang Mahrer.

Kisling sehr zufrieden
„Wir haben die Rückmeldung von 
den Vereinen, dass der Platz sehr 
gut gelungen ist“, betont hingegen 
Sportstadtrat Kisling. Mit seiner 
Größe von 40x40 Metern sei er 
ideal für die Jugend. Der Platz 
sei „eine Bereicherung“ für die 
Fußballer und werde auch „sehr 
gut angenommen“. 

Mit dem Kunstrasenplatz auf dem Parkdeck der Yachthafenstraße verfügen die 
Steiner Fußballer über einen außergewöhnlichen Trainingsplatz – der immer 
wieder für Diskussionen sorgt.  Foto: Brandt

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Anbot bzw. eine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Kauf/Verkauf von Finanz-
instrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoauf-
klärung bzw. individuelle, fachgerechte Beratung. Sie stammen überdies aus Quellen, die wir als zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen.
Die hier dargestellten Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert. Union Investment Austria GmbH und die Volksbank Niederösterreich AG übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler vorbehalten. Die Verkaufsunterlagen zu den Fonds (Verkaufsprospekt, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halb-
jahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen) finden Sie in deutscher Sprache auf www.union-investment.at. Werbung | Stand: 25. Juni 2018.

klargemachtGeld anlegen

Besser breit aufgestellt!
Seien Sie dabei – mit einer stabilen Anlagestrategie für Ihr Geld

Denn auch bei niedrigen Zinsen gibt es Anlagemöglichkeiten, die Stabilität mit Renditeaussichten verbinden. Setzen Sie deshalb auf eine
gut durchdachte und breit aufgestellte Vermögensstruktur aus mehreren Anlageklassen, -formen und -märkten.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Volksbank Niederösterreich AG oder unter www.vbnoe.at
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FeueRWeHR

Großer Bahnhof zum 
150. Bestandsjubiläum
WÖSendORF. Mit zahlreichen 
Fest- und Ehrengästen hat 
die Feuerwehr Wösendorf ihr 
150-jähriges Bestehen gefeiert. 

Drei Tage lang feierten die Ka-
meraden aus Wösendorf ihr Ju-
biläum, unter anderem mit einem 
Festakt. Mehrere Redner würdig-
ten die Arbeit und Leistungen 
der Aktiven. Außerdem wurden 
zwei Mitglieder ausgezeichnet: 
Herbert Ferner erhielt das Ver-
dienstzeichen des Landesfeu-
erwehrverbands    3. Klasse in 
Bronze und Karl Unger das Ver-
dienstzeichen 2. Klasse in Silber. 
Direktor Hansjörg Henneis von 
der Sparkassenstiftung Krems, 

Stefan Axmann von der Krem-
ser Bank und Michael Chlastak 
von der Raiffeisenbank Krems 
überreichten den drei Feuer-
wehrkommandanten der Markt-
gemeinde Weißenkirchen eine 
Wärmebildkamera.

„Reise Florian“  überreicht
Beim abschließenden Dämmer-
schoppen überreichte Landes-
feuerwehrkommandant Diemar 
Fahrafellner einen „Reise Flori-
an“ an die Trachtenkapelle Wö-
sendorf, den Polizeiposten Wei-
ßenkirchen und die Feuerwehr 
Wösendorf. Diese kleine handge-
schnitzte Figur soll die Aktiven 
auf ihren Fahrten und Einsätzen 
begleiten und beschützen.

Zum Festakt kamen unter anderem Nationalrätin Martina Diesner-Wais und 
Landtagsabgeordneter Josef Edlinger (beide ÖVP), Bezirkshauptfrau Elfriede 
Mayrhofer, Bürgermeister Hubert Trauner (ÖVP), Landesfeuerwehrkommandant 
Dietmar Fahrafellner und Bezirkskommandant Martin Boyer.  Foto: Josef Salomon

Chorbrunch Zahlreiche Besucher trotzten dem Wetter und genossen die 
Frühstücksvariationen beim Chorbrunch im Pfarrgarten von Maria Laach. Bei 
einer Präsentation konnten sich außerdem über den aktuellen Stand der Planun-
gen in Sachen  „Pfarrzentrum neu“ informieren. Das Bild zeigt den Kirchen- und 
Volksliedchor Maria Laach mit seiner neuen Leiterin Kerstin Reithmayer. 

KOMPOnISt

Günther Fiala feiert 
Erfolg in China
KReMS. Der Kremser Kompo-
nist Günther Fiala hat mit sei-
nem Chorstück „Little Things“ 
einen  Kompositionswettbewerb 
in China gewonnen.

Günther Fiala hat am Kompositi-
onswettbewerb des „Hong Kong 
Children’s Choir“ teilgenom-
men. Von insgesamt 350 Werken 
aus über 40 Ländern wurde sein 
Song „Little Things“ ausgewählt. 
Jeder der 45 Gewinnertitel wird 
mit einem Preisgeld ausgezeich-
net und im „The Hong Kong 
Children’s Choir 50th Anniversa-
ry Children’s Choral Songbook“ 
veröffentlicht. Mit mehr als 5000 
Mitgliedern ist der „Hong Kong 
Children’s Choir“ einer der größ-
ten Kinderchöre der Welt.

Günther Fiala ist Autor und 
Komponist zahlreicher Musicals 
für Kinder und Erwachsene. Im 
März 2018 wurde sein neuestes 
Stück „V for Victory“ in London 
konzertant aufgeführt. In seiner 
Wahlheimat Krems arbeitet er 
auch als Logopäde.

Komponist Günther Fiala
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WeInRIeden

Historische Karten
WaCHau. Das Regionale Wein-
komitee Wachau hat jetzt histori-
sche Karten des Weinbaugebiets 
veröffentlicht. Diese geben Ein-
blick, wie verbreitet der Weinbau 
vor rund 200 Jahren in der Wach-
au war und zeigen, welche Ried-
namen zu dieser Zeit gebräuch-
lich waren. Laut Obmann Anton 

Bodenstein zeigt das vorliegende 
Kartenwerk eindrucksvoll, wel-
che Tradition und Bedeutung die 
Verwendung von Riednamen in 
der Wachau hat. Erhältlich ist 
das sechsteilige Kartenset beim 
Regionalen Weinkomitee Wach-
au, Schlossgasse 3, 3620 Spitz, 
E-Mail: of¢ ce@ik-wachau.at

Veröffentlichte Wachaukarten geben verloren geglaubte Einblicke.  Foto: Divitschek
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SOMMeRFeSt

Kunsthalle zeigt zwei 
neue Ausstellungen
KReMS. Über 800 Gäste kamen 
zum Sommerfest der Kunst-
halle. Eröffnet wurden gleich 
zwei Ausstellungen: „Picasso – 
Gorky – Wahrhol“ und „Spaces. 
Eva Schlegel“. Beide Schauen 
sind bis 4. November zu besich-
tigen.

Bereits seit 1998 ist eine von Eva 
Schlegel gestaltete Glaswand als 
permanentes Kunstwerk in der 
Kunsthalle zu sehen – Anlass für 
Museumsdirektor Florian Stei-
ninger, der Künstlerin nun eine 
umfassende Werkschau zu wid-
men. Für die Dominikanerkirche 

hat Schlegel zwei Rauminstalla-
tionen mit Spiegeln geschaffen, 
die dort bis 14. Oktober besich-
tigt werden können.
Die zweite Ausstellung zeigt über 
150 Skulpturen und Arbeiten auf 
Papier aus der Sammlung Hubert 
Looser, darunter auch Werke von 
Pablo Picasso und Andy Warhol.  
Der ehemalige Schweizer Un-
ternehmer zeigte sich begeistert 
vom Ausstellungshaus: „Einen 
schöneren Raum als die Säulen-
halle der Kunsthalle Krems mit 
ihrer klaren Ausrichtung habe ich 
nie gesehen“. Die Eröffnung der 
beiden Schauen übernahm Lan-
desrätin Petra Bohuslav.

V. l.: Julia Flunger-Schulz (Kunstmeile Krems), die Sammler Ursula und Hubert 
Looser, Florian Steininger (Kunsthalle), Landesrätin Petra Bohuslav (ÖVP), Künst-
lerin Eva Schlegel und Bürgermeister Reinhard Resch (SPÖ).  Foto: APA / Ludwig Schedl

Kraftwerksbesuch Einen etwas anderen Schultag verbrachten die Schüler 
der Polytechnischen Schule Grafenegg, unter der Leitung ihrer Lehrerin Ger-
linde Klepp, im Speicherkraftwerk Ottenstein. Die Jugendlichen konnten dort 
auch die großen Generatoren und die riesigen Turbinen besichtigen. Foto: EVN

SPIELZEUG-
FLOHMARKT

www. mariandl-shopping.at

FR., 20. JULI

9.00-13.00 UHR &

14.00-18.00 UHR

Kinder bis 14 Jahre dürfen mitmachen. 
Anmeldung bis Sa., 14. Juli möglich. 
Begrenzte Tischzahl, daher bitte rasch 
anmelden! 

Alle Infos auf www.mariandl-shopping.at



Anzeigen Krems12 28. Woche 2018total Senftenberg

Fläche: 34,76 km2

Höhe: 254 m
Einwohner: 1985

Bürgermeister:
Josef Ott (ÖVP)

Mandate im Gemeinderat:
ÖVP (13), SPÖ (5), Grüne (1)

Katastralgemeinden:
Imbach, Meislingeramt, Priel, 
Reichaueramt, Senftenberg, 
Senftenbergeramt

Homepage:
www.senftenberg.at

Gemeindeamt:
Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg
Tel.: 02719/2319-0
gemeindeamt@senftenberg.at

Amtszeiten:
Montag bis Donnerstag von 7 bis 
16 Uhr, Freitag von 7 bis 12 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr

Veranstaltungshighlights:

14. Juli: Musikantenstammtisch 
beim Schlapf‘n Wirt, 18 Uhr
3. August: Abschnittsfeuer-
wehrtag Krems-Land in Imbach
4./5. August: Feuerwehrfest 
der FF Imbach im Klostergarten 
Imbach
17. bis 19. August: Senftenber-
ger Parkfest
26. August: Familienfest der 
SPÖ Senftenberg-Imbach im 
Klostergarten Imbach, 14 Uhr
30. August: Sautanz beim 
Schlapf‘n Wirt, 18 Uhr
08. September: Musikanten-
stammtisch beim Schlapf‘n Wirt, 
18 Uhr    
15. September: Nachmittag 
des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach, 14 Uhr

Senftenberg

bUrgrUIne

Prägend für Generationen
Senftenberg. Umringt von 
Weinbergen thront die Burg-
ruine Senftenberg als Monu-
ment längst vergangener Zeiten 
auf einem Hügel. Heute ist die 
Ruine ein Touristenmagnet im 
Kremstal.

von MARTIN GROB

Hier in der Gemeinde Senften-
berg, wo der weit über die Orts-
grenzen hinaus bekannte Urge-
steinsriesling wächst, befindet 
sich seit dem Ende des 12. Jahr-

hunderts eine der schönsten Hö-
henburgen des Kremstals. Zer-
stört wurde die heutige Ruine 
angeblich von den Schweden 
während des Dreißigjährigen 
Krieges. Wer mehr über die Ge-
schichte der Burg lernen will, 
sollte am besten den ganzjäh-
rig geöffneten Pfad hinaufwan-
dern. Für diejenigen, die mit dem 
Auto anreisen, emp� ehlt es sich 
beispielsweise, in der Nähe des 
Weingut Nigls zu parken und die 
20 Minuten hinaufzugehen. Der 
Pfad bietet bei mittlerer Schwie-

rigkeit eine traumhafte Aussicht 
über Senftenberg und hinein in 
das Kremstal. 

Verein pfl egt und erhält die 
ruine für die nachwelt
Heute be� ndet sich die Ruine im 
Besitz der Familie Starhemberg, 
einem Hochadelsgeschlecht. Um 
den Erhalt der Anlage kümmert 
sich jedoch in mühevoller und 
liebevoller Kleinstarbeit der Ver-
ein zur Erhaltung der Burgruine 
Senftenberg, der die Ruine auf 
100 Jahre gepachtet hat. 

Die Burg Senftenberg wurde erstmals im Jahr 1197 urkundlich erwähnt. Heute ist die Ruine hauptsächlich für Touristen 
und Wanderer interessant. Bei freiem Eintritt kann die ehemalige Hochburg das ganze Jahr hindurch besucht werden.

Idyllisch und gut befestigt ist der Weg, über den man innerhalb von 20 
Gehminuten vom Weingut Nigl zur Burgruine Senftenberg gelangt.  Fotos: Grob

Auf dem Pfad: Hier war in früheren 
Zeiten ein Durchgang von der Kirche.
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PROGRAMM

Bauernmarkt und 
Parkfest als Highlights
IMBACH/ SENFTENBERG. Der 
Imbacher Bauernmarkt hat 
jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr 
im restaurierten Presshaus im 
Klostergarten geöffnet. Das 
Parkfest findet heuer von 17. 
bis 19. August statt.

von MARTIN GROB

Beim traditionellen Bauernmarkt 
werden Produkte von Landwir-
ten aus der Region angeboten, 
wie zum Beispiel Fleisch- und 
Wurstwaren, Käse, verschiede-
ne Brotsorten, Milch und Honig, 
aber natürlich auch Kremsta-
ler Weine und Schnäpse dürfen 
nicht fehlen. Außerdem gibt es 
noch viele weitere Schmankerl 
wie Mohn, Eier, Gemüse und 
Obst. Gerade jetzt ist Erntezeit 

für die allseits beliebte Marille 
und Senftenberg gehört ebenfalls 
zu dem streng eingegrenzten Ge-
biet, in dem die heimische Ernte 
als echte Wachauer Marille ange-
boten werden darf. 

Weitere Veranstaltungen
Klein, aber fein ist das Festge-
lände im Senftenberger Park, in 
dem auch heuer wieder von Frei-
tag, 17. August bis Sonntag, 19. 
August das Parkfest mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
gefeiert wird. Die Kremstaler 
Winzer schenken ihre Hauerwei-
ne aus und die Wirte kümmern 
sich um das leibliche Wohl der 
Gäste. Bereits diesen Samstag, 
14. Juli um 18 Uhr, laden die Mu-
sikanten zum Musikantenstamm-
tisch beim Schlapf‘n Wirt.

Der Bauernmarkt in Imbach öffnet jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr seine Tore. 
Für Liebhaber regionaler Spezialitäten genau das Richtige.   Foto: Grob

Tel. 02719/20504         FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at      office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

Einst und jetzt: Hier scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Einzig das 
parkende Auto verrät, dass es sich beim unteren Bild um ein Foto aus dem 
21. Jahrhundert handelt. Das obere Motiv, eine kolorierte Ansichtskarte aus 
dem Jahr 1912, stammt aus dem Privatarchiv des Kremser Lokalhistorikers 
Ernst Kalt. Beide Bilder zeigen die Senftenberger Pfarrkirche.

1912

heute

Karriere bei Penn – bist du bereit für NEUES?
IMBACH/STRATZDORF. PENN ist Qualitätsführer in der Produktion von  
Premiumprodukten aus Stahl für die Bau- und Automotivindustrie. Durch  
jahrzehntelange Erfahrung im Bereich Warm- und Kaltumformung, Stanz- 
bearbeitung, Roboterschweißung und Zerspanung von Stählen punkten wir bei  
Kunden im In- und Ausland. Aufgrund des starken Wachstums in den letzten 
Jahren suchen wir laufend neue engagierte Mitarbeiter in verschiedensten 
Positionen, um gemeinsam das Unternehmen weiter voranzutreiben.

Du findest uns interessant und willst in einem der führenden Unternehmen der 
Branche Karriere machen? Dann bist DU hier genau richtig - wir freuen uns auf 
deine Bewerbung unter personal@penn.at 

Nutze deine Chance und werde Teil der Erfolgsgeschichte. www.penn.at 

Penn GmbH
Kremserstraße 7-9
A-3500 Senftenberg-Imbach
info@penn.at  I  www.penn.at
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UNiVErsitÄtskliNikUM

Neue Software in der Radiologie 
ermöglicht effektivere Behandlung 
krEMs. Am Klinischen Institut 
für Radiologie des Universitäts-
klinikums Krems werden mit-
tels bildgebender Verfahren Be-
funde erstellt, die als Grundlage 
der weiteren Behandlung der Pa-
tienten dienen. Seit April kommt 
eine neue Software zum Einsatz, 
die sowohl die Qualität als auch 
die Effi zienz deutlich erhöht.

Am Institut für Radiologie wer-
den Befunde seit April mithilfe 
einer „Advanced Visualisation“ 
Software erstellt. Das Software-
paket dient der besseren Dar-
stellung komplizierter Erkran-
kungen und der Erstellung von 
hochpräzisen Diagnosen. Von 
der neuen Qualität der Befunde 

pro tieren alle Abteilungen des 
Hauses, denn dadurch wird das 
weitere Prozedere – vor allem in 
der Onkologie und bei chirur-
gischen Fächern – entscheidend 

beein� usst. Das Softwarepaket 
enthält zahlreiche neuartige Eva-
luierungsmethoden, beispielswei-
se die Erstellung von Trendanaly-
sen zur Tumorentwicklung nach 

Therapien in der Onkologie oder 
die dreidimensionale Darstellung 
der Gefäße.

Über ein halbes Jahr getestet
Oberarzt Andi Binaj führte die  
Implementierung der neuen Soft-
ware laut Klinikum mit „uner-
müdlichem Einsatz und visio-
närem Blick“ durch. Tatkräftig 
unterstützt wurde er dabei von 
Institutsleiter Hans Mosser und 
Kaufmännischem Direktor Ger-
hard Knor. Nach einer Testzeit 
von über einem halben Jahr, der 
Implementierung auf allen Gerä-
ten und der Schulung aller radio-
logischen Fachärzte und Radiolo-
gietechnologen des Instituts sind 
die Vorzüge der neuen Software 
seit April im Einsatz.

V. l.: Kaufmännischer Direktor Gerhard Knor, Ärztlicher Direktor Heinz Jünger, 
Abteilungsleiter Hans Mosser und Oberarzt Andi Binaj.

PaUDorf. Laut dem niederös-
terreichischen Umweltschutzge-
setz hat jede Gemeinde in Nie-
derösterreich zumindest einen 
Umweltgemeinderat zu bestel-
len. Über 700 Gemeindevertre-
ter sind erste Ansprechpersonen 
in Sachen kommunaler Energie- 
und Umweltpolitik. Für sein be-
sonders vorbildliches Arbeiten 
wurde nun Paudorfs Umwelt-
gemeinderat Georg Härtinger 
(ÖVP) ausgezeichnet.

V. l.: eNu-Geschäftsführer Herbert 
Greisberger, der Paudorfer Umwelt-
gemeinderat Georg Härtinger und 
Landtagsabgeordnete Doris Schmidl.  

UMWEltschUtZ
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Stadt ist weiterhin 
auf einem guten Weg 
krEMs. Die Stadt hat ihr Bud-
getziel für 2017 erreicht und 
sogar übertroffen. Das Rech-
nungsjahr wurde ausgeglichen 
abgeschlossen. Gleichzeitig wur-
den Rücklagen in Höhe von 2,1 
Millionen Euro gebildet. Alle In-
vestitionen konnten ohne neue 
Darlehen fi nanziert werden. 

Einnahmen und Ausgaben belau-
fen sich im ordentlichen Haushalt 
2017 auf 62,4 Millionen Euro. 
Die Rücklagen sind von 1,35 auf 
3,43 Millionen Euro gestiegen. 
Sie stehen damit für Investitionen 
in den kommenden Haushaltsjah-
ren zur Verfügung. Überhaupt 
konnten im Vorjahr alle Investi-
tionen ohne Darlehensaufnahme 
 nanziert werden. „Die Finanzen 

zu konsolidieren und gleichzeitig 
zu investieren, um die Weiterent-
wicklung der Stadt voranzutrei-
ben, das ist unser Plan auch für 
die Zukunft“, so Bürgermeister 
Reinhard Resch (SPÖ).  

Einnahmen leicht rückläufi g
Die größte Einnahmequelle sind 
weiterhin die Bundesabgabener-
tragsanteile, die mit 27,23 Millio-
nen Euro leicht rückläu g waren. 
Die Gemeindabgaben liegen mit 
18,56 Millionen Euro ebenfalls 
leicht unter dem Plan. Dazu 
zählt als wichtigste Einnahme die 
Kommunalsteuer, die mit 12,49 
Millionen Euro laut Magistrat ein 
Ausdruck der stabilen Beschäfti-
gungsentwicklung ist. Der Perso-
nalstand wurde um vier Dienst-
posten reduziert. 

infokampagne Auch die SPÖ 
im Bezirk Krems stellt sich massiv 
gegen die 60-Stunden-Woche 
und den 12-Stunden-Arbeitstag. 
An verschiedenen Orten im Bezirk 
informierten Parteivertreter die 
Arbeitnehmer über mögliche Fol-
gen. Das Bild zeigt (v. l.) Landes-
parteigeschäftsführer Wolfgang 
Kocevar, Herta Leutl, Bezirksge-
schäftsführer Werner Stöberl und 
SPÖ-Waldviertel-Regionalmanager 
Josef Kromsian vor dem Volkshaus 
in Krems-Lerchenfeld. 
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iNtErViEW

Jakob Buchinger: Ein Winzer geht 
neue Wege auf alten Wurzeln
MaUtErNBach. Der Wach-
auer Winzer Jakob Buchinger 
führt das Weingut Jakob ge-
meinsam mit seiner Frau Petra. 
Im Gespräch mit Tips erzählt 
der 35-Jährige von den „Jun-
gen Wilden Winzern“, was ihn 
von anderen Weinbauern unter-
scheidet und was das Besondere 
an der Wachauer Marille ist. 

von MARTIN GROB

Tips: Jakob, erzähl uns bitte zu-
nächst etwas über deinen Werde-
gang. Wie bist du zum Beruf des 
Winzers gekommen?

Jakob Buchinger: Bei uns ist 
das ganz familiär abgelaufen. 
Mein Vater war schon Winzer, 
genauso wie mein Großvater. 
Ein Betrieb, der über Generati-
onen gewachsen ist. Ich habe die 
Weinbauschule in Krems besucht 
und danach Praktika in Italien 
und beim Weingut Knoll in der 
Wachau gemacht. 

Tips: Erzähl unseren Lesern 
bitte etwas über euer Weingut.

Jakob: Wir waren zunächst eine 
Landwirtschaft mit Ackerbau, 
Viehzucht und Obstbau. Später 
wurde der Betrieb von meinen 
Großeltern um den Weinbau und 
eine Heurigenschenke erwei-
tert. Heute bewirtschafte ich mit 
meiner Frau Petra acht Hektar 
Weingärten, in Umstellung auf 
biologische Landwirtschaft, und 
150 Marillenbäume mit Herz und 
Hirn und in Symbiose mit unse-
rer wunderschönen Natur.

Tips: Was ist deine Philosophie 
als Winzer?

Jakob: Meine Philosophie ist es, 
neue Wege auf alten Wurzeln zu 
gehen. Wir haben drei Söhne, 

unser Leitsatz ist deshalb: ‚Wir 
leben dafür, unseren Kindern 
etwas zu geben und nicht ihnen 
etwas aufzuladen‘. Wir keltern 
elegante, kompakte und frucht-
betonte Weine und haben dafür 
auch im Keller die Schrauben 
entsprechend angezogen. Mir ist 
außerdem der direkte Kunden-
kontakt sehr wichtig. Deshalb 
machen wir jeden Freitag und 
Samstag einen Ab-Hof-Verkauf.

Tips: Die jungen österreichi-
schen Winzer haben oft einiges 
gemeinsam: eine hervorragende 
Ausbildung, Erfahrung auf an-
deren Weinkontinenten und sie 
möchten neue Wege in der Her-
stellung gehen. Woher kommt 
diese Abenteuerlust?

Jakob: Ich denke, das ist das 
Thema jedes Einzelnen. Manche 
sind Quereinsteiger und haben 
großes Interesse etwas Neues 
auszuprobieren. Andere möchten 
wiederum ihre kleineren Betrie-
be in eine neue Richtung lenken. 
Ich mache jetzt auf jeden Fall 
mein eigenes Ding und habe viel 
Spaß dabei. 

Tips: Der Beruf des Winzers 
ist einer der vielseitigsten über-
haupt. Neben der anspruchsvol-

len Arbeit im Weingarten und im 
Keller muss der Winzer heute 
auch ein Marketingenie, ein Zah-
lenguru und ein Verkaufstalent 
sein. Wie schafft man es, dabei 
die richtige Balance zu halten?

Jakob: Man muss seine eigenen 
Stärken suchen. Die Motivation, 
wirklich etwas zu tun, ist glaube 
ich das Allerwichtigste. Gemein-
sam mit anderen entstehen dann 
oft sehr gute Ideen.

Tips: Du bist auch Mitglied bei 
der Vereinigung „Junge Wilde 
Winzer“. Erzähl uns bitte ein 
bisschen etwas darüber.

Jakob: Die Jungen Wilden Win-
zer sind eine gemischte Plattform 
von bundesländerübergreifenden 
Querdenkern mit verschiedenen 
Weinstilen und -philosophien. 
Wir schaffen es, innerhalb der 
Gruppe gemeinsam unsere Stär-
ken auszubauen und trauen uns 
zusammen, aus uns herauszu-
kommen. Somit können wir dem 
Thema Wein seine ganz eigene 
Plattform bieten. Für uns ist es 
wichtig auch bei Messen ge-
schlossen aufzutreten.

Tips: Was ist das Besondere an 
der Wachauer Marille?

Jakob: Zum Einen ist es natür-
lich die regionstypische Sorte 
„Klosterneuburger“, die für beste 
Qualität steht. Für mich ist es al-
lerdings hauptsächlich der wür-
zig, kräftige Geschmack, der, ge-
nauso wie beim Wein auch, den 
Charakter der Wachau widerspie-
gelt. Das Donauklima wirkt sich 
sehr stark auf die Reifephase aus. 
Hier in Mautern ernten wir zum 
Beispiel zwei Wochen vor Spitz 
oder Weißenkirchen.

Tips: Was dürfen wir uns von 
der heurigen Marillenernte in 
der Wachau erwarten?

Jakob: Nach dem trockenen Vor-
jahr dürfen wir uns heuer auf eine 
sehr konzentrierte Frucht freu-
en. Das wird auf jeden Fall eine 
wahre Geschmacksexplosion!

Jakob Buchinger führt gemeinsam mit 
seiner Frau Petra das Weingut Jakob 
in Mauternbach.  Foto: Grob

Die Winzerfamilie Petra und Jakob Buchinger ist voller Tatendrang. Foto: Martin Skopal
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stEiN. Die Stadt Krems lässt die 
Luftqualität im Uferbereich der 
Schiffsanlegestellen in Krems-
Stein messen. Mit dieser Maß-
nahme sollen objektive Daten 
erhoben werden – tagsüber, wie 
nachts – ob Abgase der Kreuz-
fahrtschifffe die Luft verpesten. 
In seiner jüngsten Sitzung votier-
te der Gemeinderat geschlossen 
für den Dringlichkeitsantrag der 
FPÖ, welche entsprechende Mes-
sungen vorgeschlagen hatte. Laut 
Stadtrat Werner Friedl (FPÖ) 
steigt die Frequenz der Anlan-
dungen von großen Kreuzfahrt-
schiffen in Stein immer mehr. 
Während der gesamten Liegezeit 
ließen die Schiffe zur Stromver-
sorgung ihre wahrscheinlich mit 
Öl betriebenen Aggregate laufen. 
Eine gesundheitliche Beeinträch-
tigung der Bevölkerung sei daher 
nicht auszuschließen.

aBGasE

Stadt misst
Luftqualität

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Mag. Claudia Brandt
0676 / 502 67 85
c.brandt@tips.at
www.tips.at

NahVErsorGEr

Vereinsvorstand steht fest
UNtErBErGErN. Das neue 
Dorfzentrum nimmt weiter Ge-
stalt an: Vor wenigen Tagen hat 
sich ein Verein gegründet, der 
den geplanten Nahversorger 
künftig betreiben wird.

Nach der Grundsteinlegung und 
Gleichenfeier laufen die weite-
ren Umsetzungsarbeiten für das 
Projekt Dorfzentrum Unterber-
gern. So wurde kürzlich in einer 
konstituierenden Sitzung der 
Vereinsvorstand für den Nahver-
sorger „Unser Gschäft“ gewählt. 
Zum Obmann wurde Tobias Pur-
karth ernannt, sein Stellvertreter 
ist Bürgermeister Roman Jana-
cek. Als Kassier fungiert Chris-
toph Sauer (Stellvertreter Franz 
Aschauer) und als Schriftführer 
Simon Gratzer (Stellvertreterin 
Romana Jurkowitsch). 

Im Anschluss wurden bereits die 
ersten Bausteine im Wert von je-
weils 100 Euro an interessierte 
Bürger ausgegeben. Diese Bau-
steine dienen der Finanzierung 
des Projekts und  werden in etwa 
drei bis fünf Jahren in Form von 

Warengutscheinen refundiert. 
Durch den gemeinnützigen Ver-
ein und die Bausteinaktion strebt 
der Vorstand eine aktive Beteili-
gung der Bürger an, um gemein-
sam das Geschäft langfristig auf 
gute Wege zu bringen.

Der neue Vorstand: (v. l.) Schriftführer Simon Gratzer, Obmann Tobias Purkarth, 
Kassier Christoph Sauer und sein Stellvertreter Franz Aschauer sowie Obmann-
Stellvertreter und Bürgermeister Roman Janacek (ÖVP).

GEMEiNDE

Geld für Güterwege
lichtENaU. Mit der Sanie-
rung von Güterwegen in Eber-
gersch und Engelschalks hat die 
Marktgemeinde das diesjährige 
Wege-Erhaltungsprogramm ge-
startet. In Ebergersch wurde der 
„Zeiletweg“ verbreitert und ge-
neralsaniert. Der „Trenkweg“ in 
Engelschalks erhielt eine neue 

Asphaltschicht. Im Laufe des Jah-
res werden noch weitere Sanie-
rungsmaßnahmen im Gemeinde-
gebiet durchgeführt. Neben dem 
Güterwege-Erhaltungsprogramm 
mit einem Volumen von 20.000 
Euro investiert die Gemeinde 
heuer zusätzlich 100.000 Euro in 
die ländliche Erschließung.

V. l.: der Lichtenauer Bürgermeister Andreas Pichler und die geschäftsführenden 
Gemeinderäte Andreas Mistelbauer und Johann Zeller (alle ÖVP) am generalsa-
nierten Güterweg in Ebergersch.  Foto: Gemeinde Lichtenau

krEMs. Ende 2016 hat die Stadt 
Krems eine Überarbeitung des 
örtlichen Gefahrenzonenplanes 
in Angriff genommen. Nun liegt 
der Entwurf vor. Interessierte 
Bürger haben die Möglichkeit, 
in das Plandokument Einsicht zu 
nehmen. Es liegt noch bis Anfang 
August öffentlich auf: online 
unter www.krems.gv.at/Gefah-
renzonenplan,  beziehungsweise 
im Service Center Bauen, Bert-
schingerstraße 13. Betroffene 
Grundstückseigentümer wurden 
schriftlich verständigt. Ergän-
zend dazu lädt die Stadt am Mitt-
woch, 25. Juli, um 18 Uhr zu einer 
Bürgerinformationsveranstaltung 
in den Ferdinand-Dinstl-Saal der 
Kremser Bank ein (Bahnhof-
platz 16). Eine Anmeldung ist 
erforderlich: gefahrenzonenplan
@krems.gv.at oder Tel. 0676/848 
828 590.

GEfahrENZoNEN

Stadt erteilt
Auskunft
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BÖhM fENstEr

Sommeraktion 2018 garantiert 
40 Prozent auf alle Energiesparfenster
hEiDENrEichstEiN. Die große 
Böhm Fenster-Sommeraktion ist 
wieder voll angelaufen. Den Som-
merrabatt von minus 40 Prozent 
gibt es auf alle Kunststoff und 
Kunststoff/Alu-Fenster (gültig ab 
fünf Fenster).

Die Sommeraktion 2018 wird  auch 
heuer wieder von einem tollen Ge-
winnspiel für alle Kunden begleitet. 
Dazu einfach den Gewinnschein 
(diesen � ndet man auf der Home-
page) ausfüllen und abgeben. Der 
Sieger des 1. Preises gewinnt Fens-
ter im Wert von 3.000 Euro. Weiters 
werden auch noch zehn Fenstergut-
scheine verlost.
Aber nicht nur der Preis passt, auch 
die Qualität. Denn bei Böhm-Fens-

ter bekommen Sie alles aus einer 
Hand, von der ausführlichen Be-

ratung über Demontage und Ent-
sorgung der alten Fenster bis zur 

perfekten Montage der neuen WA-
KU-Energiesparfenster durch die 
hauseigenen Montageteams.
Auf Grund der immer größer wer-
denden Nachfrage erweitert Böhm-
Fenster seine hauseigenen Monta-
geteams. Bewerbungen telefonisch 
unter 02862/52477-0 bei Prokurist 
Christian Böhm, oder per E-Mail an 
chbo@boehm-fenster.at
Mehr zu den Sonderange-
boten und den Modellen auf 
www.boehm-fenster.at    Anzeige

Die Böhm Fenster-Montageteams stehen mit professioneller Beratung zur Seite.

Gü
ltig

ab
5
Fe
ns
te
r

AKTION

-40%
AUF ALLE

Kunststoff- &
Kunststoff/ Alu-

Fenster

Termin-
vereinbarung

02862/
52477-52

Böhm-
FENSTER

Industriestraße 3
3860 Heidenreichstein

Tel: 02862/52477-52
verkauf@boehm-fenster.at

www.boehm-fenster.at
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krEMsEr BaNk

Alfred Graf neuer 
Chef des Aufsichtsrat
krEMs. Ferdinand Kwasnitz-
ka war 26 Jahre Mitglied des 
Aufsichtsrats und seit 2010 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Kremser Bank. Nun übergibt 
er sein Amt an Alfred Graf.

Im Jahr 2013 hat Ferdinand 
Kwasnitzka bereits die von ihm 
gegründete Steuerberatungs-
kanzlei Astoria übergeben, nun 
tritt aus Altersgründen auch als 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Kremser Bank ab. „Auf Unab-
hängigkeit und Eigenständigkeit 
haben wir stets großes Augen-
merk gelegt“, bilanziert Kwas-
nitzka. „Die Sparkasse hat vor 
allem in Zeiten der globalen Fi-
nanzkrise gezeigt, dass sie kri-
senfest aufgestellt ist und für Sta-
bilität und Nachhaltigkeit sorgt“, 

so der scheidende Aufsichtsrat 
weiter. Kwasnitzka verabschie-
det sich nun endgültig in den 
Ruhestand und will sich verstärkt 
seinem Hobby, dem Golfspielen, 
widmen.

Jahrzehntelange Erfahrung
Mitte Juni hat nun Alfred Graf, 
den Vorsitz im Aufsichtsrat über-
nommen. „Durch meine jahr-
zehntelange Mitgliedschaft im 
Aufsichtsrat der Bank ist mir das 
Haus sehr vertraut. Darüber hin-
aus kann ich meine langjährige 
Erfahrung als Vorstandsdirek-
tor der Gedesag in meine neuen 
Aufgaben ein� ießen lassen“, er-
klärt Graf. Er freue sich, mit der 
Kremser Bank ein „solide auf-
gestelltes Bankinstitut in die Zu-
kunft begleiten und mitgestalten 
zu dürfen“.

Amtsübergabe: Der scheidende Aufsichtsratsvorsitzede Ferdinand Kwasnitzka 
(l.) mit seinem Nachfolger Alfred Graf.  Foto: Fotograf & Fee/ Gerald Lechner

fEUErWEhr

Finanzspritze
krEMs. Die Freiwillige Feu-
erwehr Krems plant ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug 
zu kaufen. Das Land Niederös-
terreich unterstützt diese An-
schaffung mit einer Förderung in 
Höhe von 6.000 Euro. Dies teilte 
kürzlich das Büro von Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf (ÖVP) mit. 

WachaUMarathoN

Subvention
krEMs. Die Stadt Krems unter-
stützt den heurigen Wachaumara-
thon mit einer Finanzspritze von 
16.000 Euro. Dies beschloss der 
Gemeinderat einstimmig in sei-
ner jüngsten Sitzung. Laut Sport-
stadtrat Albert Kisling (SPÖ) be-
schert das Laufevent der Region 
eine Wertschöpfung von mehreren 
hunderttausend Euro.

lEhrliNGsiNitiatiVE

„Let‘s Walz“ startet
GfÖhl/ krEMs. Die von der 
Wirtschaftskammer im Vorjahr 
gestartete Initiative „Let‘s Walz“ 
wird heuer zu einer Aktion der 
Sozialpartner. Insgesamt 69 
Lehrlinge aus Niederösterreich 
werden heuer bei einem vier-
wöchigen Auslandspraktikum 
neue Arbeitsweisen kennenler-
nen. Darunter be� nden sich auch 

zwei Lehrlinge aus dem Bezirk 
Krems. Die beiden Stipendiaten 
sind Mario Mitter aus Hörfarth, 
der für den � eischverarbeitenden 
Betrieb Winkler & Langgart-
ner GesmbH in Krems arbeitet 
und Bernhard Tiefenbacher aus 
Gföhl, vom Maurer und Scha-
lungsbauer Chabek GmbH in 
Jaidhof.

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl und 
Mario Mitter aus Hörfarth. 

AKNÖ-Präsident Markus Wieser und 
Bernhard Tiefenbacher Fotos: Andreas Kraus

sPÖ 

Politik der offenen Tür
krEMs. Die SPÖ im Bezirk 
Krems will nicht nur eine Poli-
tik der „offenen Ohren“, sondern 
auch eine Politik der „offenen 
Türen“, erklärte die Landtags-
abgeordnete Elvira Schmidt: 
„Besonders Probleme rund ums 
Wohnen, die Versorgung der 
Familie oder Jobverlust werden 
oft an mich herangetragen. Kein 

Anliegen ist zu klein oder zu un-
bedeutend. Wir versuchen, nach 
Möglichkeit, alle zu unterstüt-
zen.“ Umso erfreulicher sei es, 
dass die Sprechstunden nun be-
reits zum dritten Mal im Bezirk 
Krems stattfanden (nach Kathrin 
Schindele und Günther Sidl). Ab 
September wird es monatlich 
weitere Sprechstunden geben.

V. l.: Gemeinderätin Gabriele Mayer, Stadtrat und Bezirksparteigeschäftsführer 
Werner Stöberl, Landtagsabgeordnete Elvira Schmidt, Josef Etzenberger, 
Gemeinderat Klaus Bergmaier und Herta Leutl.  Foto: SPÖ Niederösterreich
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VErsaMMlUNG

Sparkasse zieht Bilanz
laNGENlois. Im Zuge der or-
dentlichen Vereinsversammlung 
konnte die Langenloiser Spar-
kasse auf ein erfolgreiches Jahr 
2017 zurückblicken. Vorstands-
direktor Johann Auer erläuterte 
die gute Geschäftsentwicklung: 
die Bilanzsumme betrug zum 

Bilanzstichtag (31.12.2017) 259  
Millionen Euro. Bei Kreditge-
währungen konnte eine Steige-
rung um zehn Prozent erreicht 
werden. Außerdem wurde Pro-
kurist Erwin Röglsperger für 40 
Jahre Sparkassentreue vor den 
Vorhang geholt. 

V. l.: Staatskommissär Helmut Graser, AK-Bezirksstellenleiterin Doris Schartner, 
Erwin Röglsperger, Silvia Watzinger, Präsident Gerhard Maly, Birgit Groiss, Wil-
helm Krätschmer (Sparkassenverband), Michaela Traxler, Direktor Johann Auer, 
Marlene Bartl, Stefan Seif (WK Krems) und Direktor Martin Müllauer.

iNfoaktioN

Lastenräder testen
krEMs. Im Rahmen der Ak-
tion „KlimaEntlaster“ rollten 
nun Transportfahrräder zu ihren 
Zielbetrieben in die Regionen. In 
Krems machten sie dieser Tage 
am Dreifaltigkeitsplatz Station 
und konnten dort gratis getestet 
werden. Die Radlobby Krems be-
teiligte sich zusätzlich mit einem 
e-Lastenrad des Landes NÖ, das 

einen Monat lang getestet werden 
konnte. Die Aktion wurde bes-
tens angenommen, das Lasten-
fahrrad war ständig unterwegs. 
Ziel des Projekts „KlimaEntlas-
ter“ ist es, die vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten von Transpor-
trädern für ausgewählte Betriebe 
und Gemeinden in Niederöster-
reich erlebbar zu machen.

V. l.: Simone Schwaiger (Transportrad-Beraterin), Claudia Leichtfried (Energy 
Changes), SPÖ-Gemeinderat Klaus Bergmaier (Radlobby Krems) und „ProKrems“-
Gemeinderat Adi Krumbholz (Fahrradbeauftragter der Stadt Krems).

Foto: Peter Provacnik

laNDtaG 

365 Tage im Einsatz
krEMs. Das politische Sit-
zungsjahr im Landtag brachte 
44 Gesetzesbeschlüsse in zehn 
Sitzungen. Zeit für Karl Wil-
fi ng und Josef Edlinger Bilanz 
zu ziehen.

„Die Landtagsabgeordneten sind 
tagtäglich im ganzen Land bei 
Veranstaltungen unterwegs und 
damit direkt vor Ort Ansprech-
partner für die Bevölkerung“, so 
Landtagspräsident Karl Wil� ng 
(ÖVP). Gegen Ende des Land-
tagssitzungsjahres sei es daher 
Zeit, Bilanz zu ziehen. „Alleine 
von September 2017 bis Juli 2018 
sind in zehn Landtagssitzungen 
44 Gesetzesbeschlüsse gefasst 

und 136 Geschäftsstücke behan-
delt worden“.

Wesentliche Beschlüsse
„Im Landtag fassen wir für das 
Land ganz wesentliche Beschlüs-
se, erst im Juni wurde beispiels-
weise das Budget für 2019 be-
schlossen. Es werden aber auch 
ganz konkrete Beschlüsse ge-
fasst, die direkten Ein£ uss auf 
die Lebensqualität der Menschen 
haben, beispielsweise der Ausbau 
der B37 bei Stratzing, die Um-
fahrung Allentsgschwendt oder 
der weitere Ausbau der Hochwas-
serschutzanlagen in Aggsbach, 
Rossatzbach sowie in Mitter- und 
Bacharnsdorf“, so Landtagsabge-
ordneter Josef Edlinger.

Landtagspräsident Karl Wilfi ng und Landtagsabgeordneter Josef Edlinger aus 
Gföhl (beide ÖVP) zogen eine zufriedene Bilanz nach Ende des Sitzungsjahres.

Bewerbssieg Jakob Braunsteiner (r.) von der Firma Lemp Energietechnik 
aus Rastenfeld erreichte kürzlich den 1. Platz bei der Niederösterreich-Aus-
scheidung für die Teilnahme an den Bundeswettkämpfen der Installateure. 
Firmenchef Matthias Lemp gratulierte seinem Mitarbeiter zu diesem Erfolg. 
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KReMS. Die neue „Löwin” Ulri-
ke Blei verstärkt ab sofort die Da-
menriege im Lions Club Krems. 
Beim Abschlussabend wurde 
Ulrike Blei in den Lions Club 
Krems aufgenommen und gelob-
te aktiv am Clubleben teilzuneh-
men. Anschließend gab Präsident 
Harry Schindlegger  einen Rück-
blick über das vergangene Club-
jahr. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung stand die Übergabe der 
Präsidentschaft an den neuen 
Präsidenten Ernesto Helldorff.

Lions Club (v. l.): Wolfgang Siller, 
Ulrike Blei und Harry Schindlegger.

CLUb

Neue Löwin

WeIHe

Steiner wird Diakon
ST. LeOnHARD. Kürzlich wur-
den im Stift Melk neun Kandi-
daten zu Ständigen Diakonen ge-
weiht, darunter Adolf Steiner aus 
der Pfarre St. Leonhard/Horner-
wald. 1200 geladene Gäste feier-
ten mit ihnen, darunter war auch 
die ganze Diözesanleitung. Wei-
hespender war Diözesanbischof 
Klaus Küng. Der Diakonat habe 
sich zu einer „wichtigen Stütze“ 
und „großen Bereicherung“ der 

Seelsorge entwickelt. Es sei eine 
Freude zu sehen, wie Diakone 
von der Bevölkerung akzeptiert 
und ihre Dienste mit Freude und 
Dankbarkeit angenommen wer-
den. In der frühen Kirchenge-
schichte waren die Diakone stets 
sehr bedeutend für die Belebung 
der Gemeinden. Dabei haben die 
Diakone „keine zweitrangige 
Position“, sondern sind wichtige 
Helfer der Priester.

Der kürzlich geweihte Diakon Adolf Steiner (l.) mit Diözesanbischof Klaus Küng 
(2. v. l.) und Pfarrer Josef Zemliczka (r.).  Foto: Wolfgang Zarl

UMbAU

Stift wird bald barrierefrei
GÖTTWeIG. Das Stift Göttweig 
wird barrierefrei umgebaut. 
Außerdem sollen der Internet-
auftritt erneuert, die Rast- und 
Ruhezonen adaptiert und ein 
Audioguide installiert werden. 

Das Stift Göttweig ist seit 2001 
Weltkulturerbe und wird von 43 
Mönchen und 70 Mitarbeitern 
geführt. „Jährlich kommen rund 
90.000 Gäste in das Benedikter-
stift Göttweig. Diese Besucher 
sollen von nun an barrierefrei in 
das Stift gelangen, wodurch der 
Zugang für viele Zielgruppen er-
leichtert wird. Auch die Rast- und 
Ruhezonen am Haupteingang, im 
Stiftshof und im Museum sollen 
adaptiert werden“, berichtet die 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Furth bei Göttweig, Gudrun Ber-
ger (ÖVP).

„Um dem Trend der Digitalisie-
rung zu folgen, werden auch der 
Web- und Social Media-Auftritt 
des Stiftes adaptiert. Die Website 
wird in mehreren Sprachen abruf-
bar sein und die Inhalte werden 
altersgerecht aufbereitet“, ergänzt 
Wirtschafts- und Tourismuslan-

desrätin Petra Bohuslav (ÖVP). 
Weiters werden mehrsprachi-
ge Audioguides eingeführt, die 
kindergerecht konzipiert sind. 
„Diese Audio Guides sollen den 
Gang durch das Stift noch span-
nender und interessanter gestal-
ten“, so Bohuslav weiter.

Das Stift Göttweig will seinen Besuchern künftig noch mehr Service bieten.
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Neue Erkenntnisse
KReMS. Die Behandlung einer 
seltenen Erkrankung des In-
nenohrs (Menière-Krankheit)
mit dem Antibiotikum Gen-
tamicin funktioniert. Dies be-
stätigt eine Analyse der Karl 
Landsteiner Privatuniversität, 
durchgeführt von Béla Büki.

In der Studie wurden die Behand-
lungsergebnisse von 32 Patienten 
erneut untersucht. So belastend 
die Erkrankung ist, so schwie-
rig ist ihre Behandlung. Früher 
wurde im Extremfall sogar der 
Gleichgewichtsnerv durchtrennt 
oder das ganze Gleichgewichtsor-
gan entfernt. Deutlich einfacher 
ist da die Behandlung mit einem 
speziellen Antibiotikum: „Unse-
re Auswertungen bestätigen die 
Wirksamkeit dieser einfachen 
Behandlungsmethode“, erklärt 
Béla Büki, Leiter der Ambulanz 

für Hör- und Gleichgewichtsstö-
rungen am Universitätsklinikum  
Krems. „In über einem Drit-
tel der Fälle war sogar nur eine 
einzige Injektion notwendig, um 
eine spürbare und nachhaltige 
Linderung der Symptome zu er-
zielen“, so Büki weiter.

Béla Büki  Foto: Béla Büki
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GeSUCHT

Jetzt abstimmen für das schönste Foto 
vom Lieblingsplatzl in der Region
nÖ. Tips und „Ballon fahren 
macht Spaß“ suchen das „Lieb-
lingsplatzl 2018“ – das schöns-
te Foto vom individuellen Lieb-
lingsplatzl in der Region. Von 
11. Juli bis 5. August 2018 stim-
men unsere Leser ab, welches 
Foto das schönste ist. 

Jeder kann an der Wahl teilneh-
men. Einfach im Internet auf 
www.tips.at/lieblingsplatzl regis-
trieren, das schönste Foto vom 
Lieblingsplatzl hochladen, Daten 
eingeben, und schon ist man beim 
Voting mit dabei. Um mehr Stim-
men zu erzielen, kann das Foto 
mit Link auch auf Facebook ge-
teilt werden. Alle Freunde, Ver-
wandten und Bekannten sollten 

informiert werden, damit sie für 
ihre Favoriten abstimmen können.

Voten und gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „Lieblingsplatzl 2018“ 

verdient? Auf den Gewinner war-
tet eine Ballon-Panoramafahrt 
für vier Personen im Gesamtwert 
von 1.000 Euro. Die letzte mög-
liche Stimmabgabe ist am Sonn-
tag, 5. August, um 23.59 Uhr. 

Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Nachbe-
richt online und im Print verkün-
det. Das Tips-Team freut sich auf 
viele schöne Fotos und wünscht 
allen Teilnehmern viel Glück.

Welcher Platz wird zum Lieblingsplatzl 2018 gekürt? Jetzt abstimmen und 
gewinnen! Foto: Claudia Brandt

Mitmachen und Ballon-Panoramafahrt 
gewinnen! Foto: Raffelsberger

O´ZAPFT IS

Mit Tips aufs Oktoberfest
OÖ/nÖ. Tips schickt eine Firma 
oder eine Abteilung am 23. Sep-
tember zum Oktoberfest 2018 
nach München.

Und so schnell geht‘s: einfach auf 
www.tips.at/oktoberfest bewer-
ben und erklären, warum genau 
ihr das beste Team seid und 
von Tips zum unvergesslichen 
Betriebsaus� ug nach München 
zum Oktoberfest 2018 geschickt 
werden sollt. Je kreativer die Be-
werbung, desto besser, Fotos und 
Videos sind dabei erwünscht. 
Anmeldefrist ist von 11. Juli bis 
11. August, teilnehmen kann jede 
Firma oder Abteilung im Tips-
Gebiet aus Ober- und Niederös-
terreich. Die Gewinnergruppe 
(maximal 16 Personen) wird di-
rekt bei der Firma abgeholt und 
mit dem Bus auf die Münchner 

Wies‘n gebracht. Dort warten in 
der Ochsenbraterei eine exklusiv 
reservierte Box mit  zwei Tischen 
und Verp� egung (je zwei Maß 
und eine Portion Ochs pro Per-
son). Nach der Party nimmt der 

Tips-Bus die Gewinnergruppe 
wieder mit retour zum Startpunkt 
der Reise.

Ein unvergesslicher Betriebsausfl ug auf die Wies´n  Foto: Kzenon, shutterstock.com

Alle Infos und Bewerbung unter
www.tips.at/oktoberfest

KReMS. Ein ungewöhnlicher 
Theaterabend ¤ ndet am Samstag, 
14.  Juli um 20 Uhr im Garten von 
Musikerin Karin Hauk hoch über 
den Dächern von Krems statt (Am 
Steindl 27). In „Frau Wisiebl: 
Alle gleich?“ geht es in 13 Sze-
nen um das Leben einer Frau und 
um die Hindernisse, die sie zu be-
wältigen hat. Das Publikum wird 
mit einbezogen und nimmt als 
Stellvertreter der handelnen Per-
sonen mitten im Geschehen Platz. 
Die Idee dazu entstand bei einem 
Projekt des Kremser Kulturver-
eins funk undküste. Der Eintritt 
kostet 17 Euro (Abendkassa: 20 
Euro), darin enthalten ist ein ve-
getarisches/veganes Essen. Wei-
tere Infos und Anmeldung: Erika 
Köchl, Tel. 0699/19471259, E-
Mail: das� exibleatelier@gmail.
com, www.dasflexibleatelier.
blogspot.com.

THeATeR

Szenen eines 
Frauenlebens
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bürgermeister-empfang  Man wird nicht jeden Tag vom Bürgermeister persönlich in seine Amtsräume eingeladen.  
Entsprechend aufgeregt und neugierig waren die jungen Gäste, die im Rahmen des Kremser Ferienspiels beim Ausfl ug 
mit dem Bummelzug in der Innenstadt mit dabei waren und als krönenden Abschluss von Bürgermeister Reinhard Resch 
(SPÖ) auf ein Eis eingeladen wurden. Dazwischen gab es viele Fragen an den Stadtchef über seine Arbeit, die dieser 
ausführlich beantwortete und gleich ein paar Anekdoten aus seinem Amtsalltag erzählte. Foto: Stadt Krems

ROTeS KReUZ

Blut spenden 
in den Ferien
LICHTenAU/KReMS. Im Juli 
bietet das Rote Kreuz noch zwei 
Blutspendetermine in der Region 
an: Sonntag, 15. Juli in der Volks-
schule Lichtenau (8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 14.30 Uhr) und Mitt-
woch, 18. Juli im Dinstlsaal der 
Kremser Bank am Bahnhofplatz 
16 in Krems (9 bis 12 Uhr und 13 
bis 15 Uhr). Spenden dürfen alle 
gesunden Männer und Frauen ab 
18 Jahren. Ein Lichtbildausweis 
ist vorzuweisen.

Schleckermäuler Die „Ö3-Eisattacke“ machte kürzlich einen Zwischenstopp am Langenloiser Kornplatz und zauberte 
dabei so manches Lächeln auf verzückte Kindergesichter. Im Bild: Vizebürgermeister Leopold Groiß (Mitte, ÖVP) und 
Schulstadtrat Thomas Redl (r., ÖVP) mit Schuldirektorin Astrid Steiner (l.) und Lehrerin Sonia Russ (2. v. l.) mit ihrer Klasse 
4a der Josef Rucker Volksschule aus Langenlois. Foto: Ulli Paur/ Stadtgemeinde Langenlois

Weiterbildungstag Teilnehmer des Arbeitstrainingszentrums Schiltern 
(ATZ-Schiltern) verbrachten einen Weiterbildungstag in der Gartenbauschule 
Langenlois. Das Angebot enthielt die bildhauerische Steinbearbeitung und 
die Errichtung einer Trockensteinmauer. Auf dem Bild: (v. l.) Direktor der Gar-
tenbauschule Franz Fuger, Bildhauer Christian Koller, Betreuer ATZ Schiltern 
Martin Floh, Kursbetreuer Kurt Lenitz und Helmut Schieder (Gartenbauschule). 

Eine Seefahrt, die ist lustig!

Diesmal ein nettes Hektikspiel. 
Jeder belädt zur Gänze sein Schiff 
mit Ausrüstungsgegenständen und 
Waren. Oberdeck, wie auch Unter-
deck. Danach werden 13 Schiffs-
karten in vier Farben abgehandelt. 
Am Ende der ersten Runde tauscht 
man Gold in Schatzkisten um, die 
unseren Laderaum blockieren. 
Die zweite Runde verläuft wie die 
erste. Derjenige mit dem meisten 
Gold gewinnt das Spiel. Worin liegt 
nun die Hektik? Nachdem die 13 
Schiffe, mit denen am Rundenen-
de gehandelt wird, aufgedeckt 
wurden, geht das Sammeln los 
und das eben von allen zeitgleich. 
Die Karten zeigen, welche Ge-
genstände benötigt werden. Mit 
nur einer Hand darf jeweils nur 
ein/e Plättchen/Ware genommen 
werden. Sobald der Erste sein 
Schiff beladen hat, ruft er „Leinen 
los!“ und sammelt alle Karten ein. 
Sind alle Spieler mit dem Beladen 
fertig, werden die Karten einzeln 
aufgedeckt. Piraten sind auch 
dabei. Fliehst du, oder stellst du 
dich ihnen?
Fazit: Sehr nettes Spiel, wunderbar 
gezeichnet, mit Kindern gut spiel-
bar, weil Handicap (Laderaum ver-
kleinern) nutzbar, Memory-Gefühl 
dabei, klarer Spielaufruf.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 4 
von 5 Heuler.
Gewinnspiel: Auf www.tips.at 
werden drei Exemplare von „Alles 
an Bord?!“ verlost.

Spieletitel: Alles an Bord?!
Verlag: AbacusSpiele
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 7 Jahren
Dauer: 30 Minuten
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beWeGUnG

Challenge: Aktivste Gemeinde gesucht
beZIRK KReMS. Egal ob man 
gerne wandert, läuft oder am 
liebsten mit dem Fahrrad un-
terwegs ist – von Juli bis Sep-
tember zählt jede Minute Be-
wegung in freier Natur. In 
diesem Zeitraum sucht SPORT.
LAND.Niederösterreich wieder 
mithilfe von „Runtastic“ und 
in Kooperation mit den NÖ-
Gemeinde vertreterverbänden 
die aktivste Gemeinde Nieder-
österreichs. 

Anfang Juli erfolgte der Start-
schuss zum Wettbewerb, der Ein-
stieg ist aber noch jederzeit mög-
lich. Wenn man seine Gemeinde 
aktiv bei der NÖ-Challenge unter-
stützen will, gibt es nur drei Dinge 
zu tun: erstens „Runtastic-App“ 
auf das Smartphone laden, zwei-
tens auf www.noechallenge.at zum 

Wettbewerb anmelden und drittens 
Sport treiben und sich so viel wie 
möglich bewegen. 
Jede sportliche Minute wird an-
schließend von der App doku-
mentiert und automatisch auf das 
Bewegungskonto der Gemeinde 
gutgeschrieben. Auf der Home-

page (www.noechallenge.at / 
dashboard/) hat man dabei immer 
die Möglichkeit, die aktuelle 
Rangliste des Wettbewerbs anzu-
sehen. Abgerechnet wird schließ-
lich am 30. September 2018. Da-
nach werden die Ortschaften mit 
den meisten gesammelten Bewe-

gungsminuten pro Einwohner ge-
ehrt und ausgezeichnet.
Neben den drei aktivsten Ge-
meinden in vier Kategorien (ge-
staffelt nach Einwohnerzahl) 
gibt es in einer Individualwer-
tung auch wertvolle Sachpreise 
für die 100 aktivsten Mitstreiter 
des Wettbewerbs zu gewinnen. 
Aktuell gibt‘s eine zusätzliche 
Herausforderung: Wenn man von 
23. bis 29. Juli insgesamt mehr 
als 42,195 Kilometer läuft, nimmt 
man automatisch an der Verlosung 
von zwei Startplätzen für den Wa-
chaumarathon teil.

Hoffen auf zahlreiche Teilnehmer: (v. l.) Präsident Rupert Dworak vom NÖ 
Gemeindevertreterverband, ÖVP-Sportlandesrätin Petra Bohuslav und Präsident 
Alfred Riedl vom NÖ Gemeindebund.  Foto: SPORT.LAND Niederösterreich

So funktioniert‘s
• „Runtastic-App“ auf das 

Smartphone laden
• auf www.noechallenge.at 

zum Wettbewerb anmelden
• Sport treiben und sich so viel 

wie möglich bewegen

Zuhören. Und dabei Visionen, Träume aber auch Sorgen ernst nehmen. Sich ständig weiterentwickeln.
Niemals stehen bleiben und als Teil eines starken Teams erster Ansprechpartner sein:
Vor allem, wenn es um Ihre Zukunft geht!

All das macht eine Bank zur Hausbank – Ihrer Hausbank! www.volksbank.at
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nÖ. In Niederösterreich sind 
mittlerweile über 60 „Tut gut!“-
Wanderwege mit fast 190 Routen 
auf über 1.300 Kilometer Stre-
ckenlänge begehbar. Mit dem 
Gewinnspiel „Wandern und ge-
winnen“ inklusive Sammelpass 
will die Initiative „Tut gut!“ den 
Niederösterreichern das Wandern 
noch schmackhafter machen. Die 
Siegerehrung fand kürzlich in St. 
Pölten statt. Nähere Informati-
onen und Routen gibt es unter 
www.noetutgut.at/wanderweg.

Niederösterreichs fl eißigste Wanderer 
mit Landesrat Martin Eichtinger (ÖVP) 
darunter Franz Koch aus Hadersdorf (l.) 

WAnDeRn

Sieger geehrt

Foto: NLK Pfeiffer

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 12. Juli
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch 
ausdauernd wässern und düngen; Rasen 
schneiden; Hühneraugen und Warzen behan-
deln; Zahnbehandlungen; Wäsche waschen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten 
durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
setzen und säen 

Fr, 13. Juli
um 04:50 Uhr, ab 19:32 Uhr Löwe –  
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sam-
meln; Salben herstellen; die erste Jahreshälf-
te ist vorüber, also Bilanz ziehen; Dinge, die 
nicht mehr aktuell sind, loslassen; philoso-
phische Gespräche führen; Gefühle sind tief, 
man fühlt sich schnell verletzt

Sa, 14. Juli
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Heilkräuter für das Herz sammeln; 
Salben herstellen; Veredeln und Pflanzen von 
Gehölzen; Fruchtgemüse säen, setzen, ern-
ten; Einfrieren von Obst und Beeren; Reini-
gungsarbeiten, lüften; backen; Haare schnei-
den und waschen; Geburtstermine

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen; Impfungen

So, 15. Juli
ab 19:40 Uhr Jungfrau –  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Obstbäume veredeln; Fruchtgemü-
se säen, setzen, ernten; einfrieren von Obst 
und Beeren; Heilkräuter sammeln, die sofort 
verwendet werden; Haare schneiden; ausgie-
big lüften 

mo, 16. Juli
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Gartenarbeiten; 
Heilkräuter sammeln; Haare schneiden und 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; 
Massagen, Nägel korrigieren

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

di, 17. Juli
ab 21:45 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

mi, 18. Juli
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blüten sammeln; umtopfen und 
umsetzen; Blumen säen und setzen, auch 

schneiden, sie halten dann länger; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, Düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

do, 19. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern

Fr, 20. Juli
bis 03:15 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter sammeln, die nicht 
getrocknet werden müssen; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen; umtopfen; stachelige Pflanzen 
pflegen; Schnecken bekämpfen; Wasserin-
stallationsarbeiten; Blattgemüse säen und 
ernten; Gartenzäune setzen; Massagen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Wohnungsputz

TIPS-GLÜCKSenGeRL

„Poloshirts für Papa“
beZIRK ZWeTTL. „Ich habe zwar 
schon öfters von dieser Aktion ge-
lesen, aber noch nie etwas gewon-
nen“, strahlte Sabine Kreuzer über 
das ganze Gesicht. Kein Wunder, 
wurde sie doch vom Tips-Glück-
sengerl überrascht und mit Wa-
rengutscheinen von Fussl im Wert 
von 300 Euro belohnt.

Sabine Kreuzer war gerade mit 
ihrem Sohn Jonas auf dem Weg 
in das nächste Geschäft, als sie an 
diesem Montagmorgen vom Tips-
Glücksengerl überrascht wurde. 
Eine richtige Antwort - und dann 
winkt binnen Sekunden ein groß-
artiger Gewinn. Auf die Frage 
nach ihrer regionalen Lieblingszei-
tung antwortete die junge Mutter 
„Tips!“ und schon wechselten 300 
Euro Fussl-Gutscheine den Besit-
zer. Die 31-Jährige konnte ihr Glück 

kaum fassen und meinte strahlend 
zu ihrem Sohn Jonas: „Mit den Gut-
scheinen werden wir Papa unter an-
derem neue Poloshirts kaufen!“ 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
niederösterreichweit Gutscheine im 
Gesamtwert von über 12.000 Euro 
in Form von Fussl-Gutscheinen. 
Weitere Gewinner der Glücksen-

gerl-Aktion aus der Vorwoche 
waren Martina Schauer aus Böh-
lerwerk (Ybbstal), Andrea Gutten-
brunner und Hannah Zwrtek aus St. 
Pölten (St. Pölten Stadt), Roswitha 
Schinko aus Pyhrabruck (Gmünd) 
und Stefanie Schartmüller aus Mat-
zendorf (Wiener Neustadt Land), 
herzliche Gratulation.

Die Gewinnerin Sabine Kreuzer mit Sohn Jonas sowie Tips-Verkäufer Franz Fichtinger

Tips

Glücks-

engerl
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MARTInSbeRG/ZWeTTL. Im 
ganzen Land ist seit einigen 
Wochen das Viertelfestival 
im Gange. Unterschiedliche 
Kunst- und Kulturprojekte 
laden gemäß dem Festivalmot-
to „Narrnkastl schaun“ zum 
Staunen ein. Im Waldviertler 
Kernland können noch bis Ende 
September 13 Narrnkastl-Wan-
derwege erkundet werden. Einer 
davon befi ndet sich in Martins-
berg. Tips Redakteurin Katha-
rina Vogl und Tips Wanderex-
perte Erich Schacherl waren 
dort unterwegs.

Es ist schon faszinierend, was die 
moderne Technik möglich macht. 
Man nehme ein Smartphone oder 
iPhone, installiere darauf einen 
QR-Code Scanner und schon ist 
es möglich, das Viertelfestival-
Projekt „Narrnkastl schaun“ in 
Martinsberg zu erleben und zu 
genießen. Entlang des regiona-
len Sternwartewegs wurden die 
Bildschirmrahmen alter Fernseh-
geräte aufgestellt. Auf jedem von 
ihnen befindet sich ein Pickerl 
mit einem QR Code. Die Kamera 
des Handys hält man darüber und 
wenn technisch alles einwandfrei 
funktioniert, wird die Internetsei-
te www.waldviertler-kernland.at  
der Region Waldviertler Kern-

land aufge-
rufen und ein 
Kurzfilm zu einem speziellen 
Thema aus der Region kann an-
geschaut werden. Vom Kinder-
garten über die Volksschule, die 
Dorfgemeinschaft, Hobbys, Ge-
sundes, Produkte aus der Region 
bis zum gemeinsamen Altwer-
den reichen die Themen. „Lei-
der kann es vorkommen, dass 
auf einigen Streckenabschnitten 
ihr Handy keinen Empfang hat, 
je nach Mobilfunknetzanbieter“ 
informieren die Projektveranstal-
ter. Zu diesem Zweck wurde auch 
ein Folder gedruckt, auf dem die 
QR Codes zu � nden sind. So be-
steht die Möglichkeit, sich die 
Filme auch später anderswo an-
zuschauen. Den Flyer gibt es im 
Gemeindeamt von Martinsberg 
gratis.

Tolle Idee
Tips Redakteurin Katharina Vogl 
und Tips Wanderexperte Erich 
Schacherl waren gemeinsam am 

r e -
gionalen 

Sternwarteweg in 
Martinsberg unterwegs, um 

den Wanderweg kennenzulernen 
und in die „Narrnkastl“ entlang 
der Route zu schauen. Start des 
Sternwartewegs mit der Num-
mer 20 ist bei der Neuen Mittel-
schule, wo sich auch ein Park-
platz be� ndet. Gleich gegenüber 
be� ndet das erste „Narrnkastl“. 
Der Empfang funktionierte und 
so konnten sich die zwei Tips Re-
dakteure bereits beim Start den 
ersten Kurz� lm anschauen. Die 
Projektidee ist großartig und eine 
längerfristige Umsetzung dieser 
Idee entlang von Wanderwegen 
sehr empfehlenswert. Im Rah-
men des Viertelfestivals gibt es 
übrigens insgesamt 13 Narrn-
kastl-Wanderwege im Kernland, 
jener in Martinsberg ist einer 
davon.

Sternwarte Orion
Von Martinsberg führt die gut 
markierte Route ins Dorf Oed, 
wo sich die Sternwarte Orion 
be� ndet. Rein optisch sieht die 
Anlage nicht so aus, wie man 
sich üblicherweise eine Stern-
warte vorstellt. Aber wegen der 
Höhenlage (870 m), der geringen 
Luftverschmutzung und des Pa-
noramablickes hat der Österrei-
chische Astronomische Verein 
diesen Standort ausgewählt und 
hier die erste vollautomatische 
Meteorkamerastation in Öster-
reich stationiert. Errichtet wurde 
die Sternwarte zwischen 1966 
und 1969 von Josef Trinko. Füh-
rungen sind nur nach Voranmel-

dung unter 02874/6318 möglich.
Von der Sternwarte zieht sich der 
Weg ein Stück Richtung Nord-
westen, wendet sich dann nach 
Süden und erreicht den idyllischen 
Edlesberger See, der zum Baden 
einlädt. Richtung Osten führt er 
anschließend durch Edlesberg 
vorbei an einem Wildgehege wie-
der zur Sternwarte zurück. Von 
dort dann weiter zum Reitzendor-
fer Teich und schließlich zurück 
nach Martinsberg zum Ausgangs-
punkt. Der Weg ist familien- und 
kinderwagentauglich.

WALDVIeRTeL

Narrnkastln schaun am 
Sternwarteweg

Tips Redakteurin Katharina Vogl beim „Narrnkastl schaun“

AUSGANGSPUNKT:
 · Waidhofen/Thaya-Zwettl-Grafen-
schlag-Bad Traunstein-Martinsberg

 · Horn-Zwettl-Grafenschlag-
Bad Traunstein-Martinsberg

 · Krems-Wachau-Ottenschlag-
Roggenreith-Martinsberg

Bushaltestelle Martinsberg HS
Infos unter www.postbus.at

GEHZEIT: ca. 2 Std. (ca. 9 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Feldwege

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

Wander

Tips

Martinsberg

Martinsberg

Oed

Edlesberg

Sternwarte

Wildgehege

Reitzendorfer 
Teich

Edlesberger See

L8
2

L7201

L7174
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Aktuelles

Antiquitäten

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Fahrräder

Fenster

Flohmarkt

Garten

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Utzstraße 1, 3500 Krems, Info-Telefon: 02732 / 74242

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-krems@tips.at
oder Fax: 02732 / 74242-1700 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

sons 
Tiges

Gutscheine
anfordern unter

www.haenselundgretel.at

4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1

07246 / 77 42

DEBÜTANTEN!
Die Ferien nutzen –
Auswahl jetzt riesig
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m
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to

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at
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Biete Unterstützung bei
Tierbetreuung, Einkäufen und
Gartenarbeiten. Bezirk Krems.
 0660-5506848
Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146
Neueröffnung: Wahlarztpra-
xis Psychiatrie in 3500 Krems,
Dr. Gisela Lebenbauer,
 0650-4544652 oder
www.dr-gisela-lebenbauer-
psychiatrie.at

Suche Siloballen im Raum St.
Peter/Au. Bitte um Kontaktauf-
nahme!  07477-7188

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Militärsachen, Antikes,
Nachlass, Sammlungen.
0676-4115133.

SALT.co.at - Deine SEGEL-
SCHULE am Trau(M)nsee.
Segelkurse, Personal Coa-
chings, Familienurlaub, Yacht-
verleih uvm.
www.SALT.co.at
0660-4900990

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

BRENNHOLZ
Verkaufe in Ybbs
Buchenscheiter, trocken
gelagert, 1A Qualität,
geschnitten, Zustellung
möglich;   0664-2835900

24" Mädchenfahrrad, mit
Gepackträger, Nabenschaltung
- ideal für junge Mädchen, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 50,-  0664-8157716

Fenstergitter, Schmiedeei-
sen, 2 Stk. 165x130, 6 Stk.
123x155, Krems,
0664-5720221

3-Familienmarkt,
Freitag 13.7.2018 15 - 19 Uhr
Samstag 14.7.2018 9 - 17 Uhr
Waldstraße 13,
3363 Hausmening

Privatflohmarkt /
Haushaltsauflösung
alte Möbel, Bücher, Geschirr,
Kleingegenstände, am Samstag
den 21. Juli 2018, in Neuhofen
an der Ybbs, Marktstraße 3,
8.00 - 16.00 Uhr

Flohmarkt Perg, So. 15. Juli,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Gartenhaus aus Holz, 5,55 m
lang, 3,05 m breit, zerlegbar,
Satteldach aus Blech, 2 Neben-
räume, Selbstabbau in Krems, €
500,- 0664-5720221
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664



www.tips.at Anzeigen 27Marktplatz

marktplatz

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kinderartikel

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Partnerschaft

Tiere

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2018 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

Lieber Patrick,
wir haben dich alle

sehr lieb und sind froh,
dass es dich gibt!
Alles Gute zu deinem
30iger wünschen dir

deine Familie und
Nici mit Kids

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Orig. verpackte Orthopädische
Matratzen (TermoPur-NASA
Produkt) div.Größen Höhe
27cm!!! STATT € 1.098,-- NUR
€ 399,--!!! Auch Lattenroste
dazu vorhanden. Zustellung
möglich. INFO: 0677-62879896
Testen Sie!
Unsere einstellbare Matratze
mit 20 Härtestufen. Auch für
Pflegebetten geeignet!
Bettencenter Koller
 0732-660575 oder
0650-2101349
www.wasserbetten-koller.at

HAUSTÜRENAKTION
Linz Traun Gunskirchen
www.tuerendirekt.at
0664-3413641

Natursteine für Mauern und
Deckensteine, Ytong-Steine
62x30x25, Krems,
0664-5720221

PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Doris 61J. junge Witwe
mit weiblichen Reizen
aber ganz alleine, sucht einen
Mann, mit dem die Liebe in ihr
Herz zurückkommt. .
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Katja 44J. rassige Schön-
heit mit sinnlicher Ausstrah-
lung. Beruflich Top - Privat ein-
sam, will endlich wieder lieben,
kuscheln usw. und Geborgen-
heit zu erleben.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Markus 62J. Unterneh-
mer, verwitwet, liebt gute Ge-
spräche bei Kerzenschein und
sucht eine liebevolle Partnerin
für den weiteren Lebensweg.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea
54J fesche Angestellte mit be-
zauberndem Wesen. Die Kinder
sind außer Haus und es wäre
schön wieder Liebe, Zärtlichkeit
und Geborgenheit zu erleben
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Diddl-Maus Plüschtiere,
10 Stück, alles zusammen
€25,-, Abholung in Naarn, Ver-
sand möglich,  0660-
5851316

Fußsack groß für Kinder-
wagen,  grau, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich. VP: € 13,-  0660-
5851316

Verschiedene Faschings-
kostüme, Skelett auch für
Halloween Gr. 122, Zauberer/
Hexe, 2-teilig für Kinder, Ein-
horn-Kopfbedeckung, VP je-
weils € 5,-, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0660-5851316

Verkaufe 2 Stk. Reifen mit
Felgen 16.9-30 ganz neu, für
Steyr u. Lindner Traktor, €
1350,-  0676-3485102

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 3. Au-
gust von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Stern-
waldstraße 64, 4170 Haslach,
07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 20.
Juli von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 17.
August von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Bin Single, 68 Jahre,
suche fesche, liebe
Partnerin zwischen 60 und
72 Jahren zum Lieben und
Verwöhnen, habe schönes
Haus mit märchenhafter
Aussicht,  0676-7302495

Kenzo ist trotz seiner schreckl.
Vergangenheit binnen kürzester
Zeit ein Traumhund geworden.
Er liebt es gestreichelt zu wer-
den und geht brav an der Leine.
Verein Thino Tierherzen,
0680-1104180
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Tiere

TV/HiFi/Video

Diverses

KFZ-Kauf

Kfz-verKauf

Mercedes

Rolls-Royce

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Teilzeitjobs

KFZ

Immo 
bIlIen

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Nicole Bock, Hauptplatz 18, 3250 Wieselburg
E-Mail: n.bock@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 25.621,26 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Dich erwartet: - Eine interessante Aufgabe in ansprechendem Umfeld
 - Du bist Teil eines engagierten Teams
 - Angestelltenverhältnis
 - Einen Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Du arbeitest direkt in Deiner Region mit Deinen 
  Kollegen/innen zusammen

Aufgabengebiet: - Allgemeine Bürotätigkeiten (Telefon, Verwaltung)
 - Erfassungstätigkeiten für Veranstaltungskalender, 
  Standesfälle und Kleinanzeigen
 
Du bietest: - Du verfügst im Idealfall über Praxis im 
  Sekretariatsbereich
 - Mindestens solltest Du eine abgeschlossene Ausbildung
  im kaufmännischen Bereich haben

Wir suchen für die Geschäftsstelle in Krems 
eine/n Mitarbeiter/in für das

Teilzeit: 20 Stunden/Woche
Sekretariat 

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

• Top Stories aus deiner Region
• Coole Events
• Gewinnspiel der Woche
• Interessante Jobangebote
• Attraktive Versteigerungen

Jetzt anmelden auf 
www.tips.at/newsklicker

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Suchen dringend Pflegestel-
len für Hunde in Niederöster-
reich. Infos unter www.tierher-
zeninnot.at 0680-1159911

Bose SoundSport Free, 
kabellose In-Ear-Kopfhörer, Mu-
sik hören & telefonieren in Spit-
zenqualität, inkl. Originalverpa-
ckung und Rechnung vom
3.3.2018 - Restgarantie, neu-
wertig, NP: €199,99, VP:
€150,- (Versand möglich),
 0664-8157716

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Billigst! Mercedes 290 TD,
Klima, el. Fenterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934
Traumzustand! Mercedes W
211, 2005, schwarz, E270
CDI, Avantgard, Bestausstat-
tung! (nehme ev. Mercedes ab
2000 in Tausch) mit Wertaus-
gleich!  0680-2386934

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

KTM 690 Duke, 2.252 km,
EZ 07/15, 50 kW, 690 ccm,
ABS, Elektrostarter, Serviceheft,
Batterie neu, §57a-Überprüfung
neu, Bremsflüssigkeit neu,
€6.990,-, Anfragen unter zwoel-
fer.andreas@gmail.com 
http://marktplatz.tips.at/34566

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.

PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.

Einfamilienhaus oder älteres
Bauernhaus zu kaufen gesucht.
Immo: AWZ.at, 0664-
1784102.

Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.

Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Neuwertiges Wohnhaus bis
555.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.

Kaufe Eigentumswohnung mit
Kinderzimmer. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

Vermiete schöne, günstige
Wohnung, 100 m² in Hilm,
 0664-73122042

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.

Suche für europaweit tätiges
Unternehmen
- Regionalleiter/innen
- Büroleiter/innen
- Verkäufer/innen
- Backoffice
engagierte und leistungsorien-
tierte Kollegen/-innen für den
Großraum Amstetten,
 0676-6276994

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602

Zweiteinkommen "Nach-
haltig" Terminvereinbarung
Herr Seidl  0664-1012965
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tEStFAHrt

VW Golf Sportsvan – emotionslos gut
Der VW Golf Sportsvan kann 
viel. Er fährt sich toll, bietet jede 
Menge Platz und sieht auch ganz 
nett aus. Kurz, er bewegt die 
Testfahrer von Fahrfreude.cc gut 
– nur halt nicht emotionell.

Nachdem der VW Golf überarbei-
tet wurde, ist auch der Golf Sports-
van unters Messer gekommen. 
Das neue Modell wurde mit LED-
Rückleuchten, zahlreichen Assis-
tenzfunktionen und einem neuen 
Infotainmentsystem ausgestattet. 
Neue Stoffe und Dekore sorgen für 
aufgepepptes Raumgefühl. Außen 
sorgen neu designte Stoßfänger, 
Voll-LED-Scheinwerfer und die 
Außenfarben für Frische. 

Der Motor
Der Testwagen verfügte über eine 
interessante Antriebseinheit. Er 

bot nicht den üblichen Dieselmo-
tor, stattdessen werkte der kleine 
Einliter-Dreizylinder TSI mit 110 
PS unter der Haube. Dieser war 
mit einem DSG-Getriebe gekop-
pelt. Auch im Sportsvan verrichtet 
der sparsame und laufruhige Ben-
ziner überaus tapfer seinen Dienst 
– er bietet ordentlich Durchzug 
und auch auf der Autobahn geht 
ihm nicht gleich die Luft aus. Le-
diglich beim Anfahren macht ihm 
das DSG ein wenig zu schaffen. 
Da hilft nur der Sport-Modus des 
Getriebes – was aber wiederum 
die Drehzahl und somit auch den 
Verbrauch erhöht.

Der Praxistest
Die Fortbewegung im Sportsvan 
gestaltet sich ebenso emotionslos, 
wie das ganze Auto selbst. Der 
Wagen liegt komfortabel auf der 
Straße, nimmt Kurven mit stoi-

scher Ruhe und schwächelt auch 
bei Lenkung und Bremse nicht. 
Den gesamten Fahrbericht gibt es 
online auf www.fahrfreude.cc

Der VW Golf Sportsvan bietet genug Platz, fährt toll und sieht auch gut aus.

Daten VW Golf Sportsvan 
1.0 TSI DSG Highline

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner

Leistung 
110 PS

Testverbrauch
5,8 Liter Super / 100 km

Preis ab
30.690 Euro

Fo
to

: f
ah

rfr
eu

de
.c

c

1Weitere Informationen zur 3-Jahres-Garantie finden Sie unter: landrover.at/garantie
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 10,8–5,5 (innerorts); 6,8–4,2 (außerorts); 8,3–4,7 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 197–123; Symbolfoto.

AB 36.000,- €

Schirak Automobile
Porschestraße 19, 3100 St. Pölten,
Herr Wolfgang Schirak: 0664 962 99 79

ABENTEUER LIEGT IN UNSERER DNA.
DISCOVERY SPORT

Überzeugen Sie sich selbst bei einer Probefahrt.
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1. LANDESLIGA

Krems bediente sich in Rohrendorf: 
Starkl und Bogner gehen zum KSC
Nach dem Haitzendorfer Ab-
stieg bleiben mit Krems und 
Rohrendorf nur noch zwei Be-
zirksteams in der höchsten nie-
derösterreichischen Spielklas-
se. In der Transferzeit konnte 
der KSC mit Andreas Bogner 
und Sebastian Starkl zwei Roh-
rendorfer an Bord holen.

von MICHAEL CHUDIK

Der FC Rohrendorf beende-
te die abgelaufene Saison zwar 
auf Rang 13, kämpfte aber bis 
zur letzten Partie um den Klas-
senerhalt. Mit Saisonende folgten 
aber bereits die ersten Abgänge. 
Neben Patrick Geyer, Micha-
el Holzer und Philipp Schirm-
böck, wechselt auch Spielmacher 

Christian Schragner nach Gra-
fenwörth. Tormann Stefan Rei-
chard geht zum USC Markers-
dorf. Außerdem verlässt ein Duo 
den FC Rohrendorf in Richtung 

Krems. Andreas Bogner und Se-
bastian Starkl werden in Zukunft 
gegen ihren Ex-Verein au� aufen. 
Ersatz für die vielen Abgänge 
hat Rohrendorf bereits gefunden. 
Neben den Tormännern Markus 
Posch (Grafenwörth) und Oli-
ver Pavic (Spratzern) wechseln 
Patrick Florreither (Rehberg), 
Fabio Rumpler (Mannsdorf) und 
Davor Tadijanovic (Klagenfurt) 
zur Elf von Dominik Voglsinger. 
Außerdem kehrt mit Pavel Mal-
charek ein Goalgetter zum Ver-
ein zurück.

Krems mit Neuzugängen 
aus der region
Der Kremser SC musste nach 
dem verpassten Meistertitel eben-
falls einige Abgänge verkraften, 

so verließen Pedro Estumano da 
Costa, Daniel Kogler, Manuel 
Plank, Lukas Schwaiger, Tomas 
Peciar, Stefan Barac und Lukas 
Grill den Verein. Ersetzen sollen 
die Abgänge vor allem neue Spie-
ler aus der Region. So wechseln 
Alexander Grünwald (Rehberg), 
Markus Geppl (Haitzendorf), 
Andreas Bogner und Sebastian 
Starkl (beide Rohrendorf) zum 
KSC. Weiters konnte Krems 
mit Dominic Gottsmann (Al-
tenwörth) und Jannick Schibany 
(Amstetten) zwei weitere Spieler 
verp� ichten. Während Rohren-
dorf versuchen will, im Tabellen-
mittelfeld mitzuspielen, möchte 
man in Krems vorne mitspielen, 
ohne den Meistertitel als primä-
res Ziel auszugeben.

Andreas Bogner wechselt ligaintern 
von Rohrendorf nach Krems.  Foto: Chudik

2. LANDESLIGA WESt

Intensive Transferphase: Haitzendorf 
mit vielen Youngsters in die neue Liga
Der SV Haitzendorf hatte in der 
Sommerpause alle Hände voll 
zu tun, eine Mannschaft für die 
2. Landesliga zusammenzustel-
len. In Weißenkirchen versucht 
man die Abgänge von Novotny 
und Grim zu kompensieren. 
Wenig Veränderung gibt es bei 
Aufsteiger Langenlois.

von MICHAEL CHUDIK

Spielte in der abgelaufenen Sai-
son mit Weißenkirchen nur eine 
Mannschaft in der 2. Landesliga 
West, sind es in der kommen-
den Spielzeit gleich drei. Neben 
Absteiger Haitzendorf ist auch 
Aufsteiger Langenlois neu in 
der Liga. Alle drei Vereine ver-
suchten in der Sommerpause die 

richtige Mannschaft zusammen-
zustellen, die einen mit vielen 
Transfers, die anderen mit we-
niger.
Haitzendorf musste nach dem 
Abstieg einige schmerzhafte 
Abgänge verkraften, darunter 
Goalgetter Stefan Gruber und 
Matthäus Halmer, die es nach 
Zwettl zieht, Markus Geppl 
(KSC), Lumbardh Salihu, Elias 
Prisching, Filip Duris, Frank Ko-
lesik und Michael Wojtanowicz. 
Ersatz fand die Mannschaft von 
Martin Parb im Nachwuchs vom 
SKN St. Pölten: Die Youngsters 
David Sael und Luka Peric ver-
suchen in Haitzendorf Fuß zu 
fassen. Außerdem konnte man 
sich mit Mario Zinner (Mauer-
Öhling), Michael Doni (Statzen-

dorf) und Marco Hoppi (Herzo-
genburg) verstärken. 

tschechisches Duo verlässt 
den SC Weißenkirchen 
In Weißenkirchen musste man 
die Abgänge von zwei tschechi-

schen Legionären kompensieren, 
Jaromir Grim und Pavel Novotny 
wechselten nach Laa/Thaya. Au-
ßerdem beendete Tormann Jür-
gen Markel seine Karriere. Ihn 
wird Jakob Schmied vom SC Sit-
zenberg ersetzen. Weitere Neu-
zugänge sind Yannik Soura und 
Marcel Brillmann (ASK Elektra) 
und Offensivmann Milan Ma-
chalek aus Tschechien.

Kaum Veränderung bei 
 Aufsteiger Langenlois
Bei Aufsteiger Langenlois sind 
außer dem Abgang von Franz 
Aschauer (Lengenfeld) und dem 
Transfer von Said Gutic (SV 
Donau) keine Veränderungen 
geplant. Das Saisonziel: Ein ein-
stelliger Tabellenplatz.

Mittelfeld-Motor Jaromir Grim (r.) 
verlässt Weißenkirchen.  Foto: Chudik
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GEBIEtSLIGA NorDWESt/WALDVIErtEL

Öhlzelt ersetzt Karl
Beim SV Rehberg kam es zum 
bereits angebahnten Trainer-
wechsel. Christian Karl ver-
lässt Rehberg und wird von 
Ex-Gföhl-Trainer Günter Öhl-
zelt ersetzt. 

von MICHAEL CHUDIK

Nach langen Verhandlungen ist 
es amtlich. Christian Karl wird 
in der nächsten Saison nicht mehr 
an der Rehberger Linie coachen. 
Meinungsverschiedenheiten gab 
es in der Kaderplanung, der Vor-
stand möchte keine weiteren 
Spieler verp� ichten, Karl forder-
te noch zumindest einen neuen 
Spieler. 
Die Suche nach einem neuen 
Trainer hat der SV Rehberg be-
reits abgeschlossen. Ex-Gföhl-
Trainer Günter Öhlzelt wird in 
der neuen Saison die Rehberger 
trainieren. Neuer Coach beim SC 

Admira Gföhl wird Spielertrai-
ner Günter Schrenk. Der lang-
jährige Zwettl-Kapitän wird in 
Gföhl die Mannschaft auch auf 
dem Platz coachen können.

Christian Karl ist nicht mehr Trainer 
beim SV Rehberg.  Foto: www.ewald4rauscher.at

2. KLASSE WACHAU

Liga durchgemischt
Durch den Aufstieg von Mau-
tern und die Aufl ösung der 3. 
Klasse Hornerwald wurde die 
Liga ordentlich durchgemischt. 

von MICHAEL CHUDIK

Nach 23 Jahren wurde der Spiel-
betrieb in der 3. Klasse Horner-
wald eingestellt. Damit rücken 
die Mannschaften von St. Leon-
hard/Hornerwald und Krumau in 
die 2. Klasse Wachau nach. Dort 
nehmen sie die Plätze von Mau-
tern und Senftenberg ein. Letz-
tere mussten bereits nach einer 
Saison ihre Mannschaft aus der 
Liga zurückziehen.
Damit wird es in der kommenden 
Saison eine völlig durchgemisch-
te 2. Klasse Wachau geben. In 
der mitunter Lengenfeld zu den 
Titelfavoriten zählt. Die Elf von 
Christian Korbel hat sich mit ei-
nigen neuen Spielern verstärkt, 

darunter Maximilian Fletzer 
(Senftenberg), Franz Aschauer 
(Langenlois), Nico Weingart-
ner (Eggenburg), David Suhajda 
(Radlberg) und Thomas Hin-
tenberger (Gföhl). Den Verein 
verlassen haben unter anderen 
Durim Dushku und Mario Schi-
mak.

Der Langenloiser Franz Aschauer (r.) 
wechselt nach Lengenfeld.  Foto: Chudik

1. KLASSE NorDWESt/MIttE

„Sind kein Favorit“ 
Aufsteiger Mautern möchte in 
der neuen Saison in der 1. Klas-
se Nordwest/Mitte überraschen.  
Die Römerstädter werden ver-
suchen, den Elan aus der Meis-
tersaison mitzunehmen.

von MICHAEL CHUDIK

Der SC Mautern möchte als Auf-
steiger in der 1. Klasse Nord-
west/Mitte in erster Linie nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben. 
„Unser Ziel ist eine Platzierung 
zwischen fünf und acht“, stellt 
Sportlicher Leiter Karl Hora-
czek klar. Dennoch ist man sich 
der eigenen Qualitäten bewusst 
und wird versuchen zu überra-
schen. Kadermäßig hat der Auf-
steiger einige Änderungen vor-
genommen. Mit Andreu Flamur 
(Spitz) und Jochen Markel (Kar-
riereende) werden zwei Routi-
niers nicht mehr zur Verfügung 

stehen. Weiters verlassen Do-
minik Strobl (Spitz), Zsolt Nagy 
(Paudorf), Michael Putzgruber 
(Droß) und Stefan Kocic den 
Verein. Als Neuzugänge kann 
Mautern Tomas Kucernak (Wil-
helmsburg), Marcel Schildorfer 
(Gföhl), Sebastian Polland (Roh-
rendorf) und Hans Geberth aus 
Deutschland begrüßen.

Andreu Flamur (r.) wechselt von 
Mautern nach Spitz.  Foto: Chudik

VoLKSBANK

Beachvolleyball-Partner
WIEN. Nach dem riesigen Er-
folg im Vorjahr gastiert die Be-
achvolleyball-Elite auch heuer 
von 1. bis 5. August beim Beach 
Volleyball Major in Wien auf 
der Donauinsel. 

Kürzlich traf sich Organisator 
und Veranstalter Hannes Jagerho-
fer mit Direktor Rainer Kuhnle, 
dem Vorstandsvorsitzenden der 
Volksbank NÖ, in Wien. Kuhnle 
bedankte sich im Gespräch für 
die langjährige Treue: „Hannes 
Jagerhofer ist ein Musterbeispiel 
für einen Unternehmer, der sich 
ständig weiterentwickelt und mit 
der Zeit geht. Wir begleiten ihn 
mit seinen Projekten seit mittler-
weile 20 Jahren!“ Auch Jagerho-
fer selbst erinnert sich noch oft an 
die Anfangszeiten: „Die Volks-
bank war damals die einzige 
Bank, die mein Potential erkannt 

und mir vertraut hat. Deswegen 
freut es mich auch besonders, 
dass die Volksbank als Werbe-
partner beim Beach Majors in 
Wien dabei ist.“  Anzeige

Direktor Rainer Kuhnle mit Veranstalter 
Hannes Jagerhofer (re.) Foto: Robert Polster

Alle Informationen zum Vienna 
Major auf 
www.beachmajorseries.com
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BUCH

Das optimale Tennistraining
KrEMS. Ein neues Buch konnte 
Eduard Holzer auf den Markt 
bringen. Mit „Tennistrainings-
perfektion“ zeigt der Kremser 
Autor die wichtigsten Trai-
ningsstrategien im Tennis auf.

Das Buch „Tennistrainingsper-
fektion“ erschien im Morawa 
Verlag. Eduard Holzer, Coach 
beim ULV Krems,  stellt in die-
sem Werk die praktische Umset-

zung der grundsätzlichen Trai-
ningsideen dar und demonstriert 
diese mit zahlreichen Trainings-
beispielen. Die Studien zu diesem 
Werk entstammen Ideen aus dem 
Jahr 1984 und Forschungsarbei-
ten von damals bis heute, inten-
siv von 1985 bis 1995. Einen 
wesentlichen Beitrag zur Daten-
aufnahme hat auch ein vertikales 
Hawk-Eye, entwickelt zwischen 
1990 und 1991, das im Tennis zur 
Anwendung kam, geleistet. Der Autor: Eduard Holzer

HANDBALL

Neuer UHK-Hauptsponsor
KrEMS. Erich Erber ist neuer 
Hauptsponsor des UHK Krems. 
Der Verein freut sich auf eine 
langjährige Partnerschaft mit 
dem Unternehmer.

Nachdem bekannt wurde, dass 
Moser Medical das Engagement 
beim UHK Krems reduzieren 
möchte, begaben sich die Ver-
antwortlichen des Vereins auf 
die Suche nach einem geeigneten 

Nachfolger. Mit der Erber Group 
konnte man nun den passenden 
Partner präsentieren. Erich Erber 
ist Gründer und Mehrheitseigen-
tümer einer weltweit führenden 
Unternehmensgruppe im Bereich 
Futter- und Lebensmittelsicher-
heit mit Sitz in Getzersdorf. Der 
bisherige Hauptsponsor Moser 
Medical wird sein Engagement 
in der kommenden Saison redu-
zieren, bleibt aber dem Verein als 
Namenssponsor erhalten.

Erich Erber (r.) ist neuer Hauptsponsor 
des UHK Krems, hier im Bild mit Präsi-
dent Bernhard Lackner.     Foto: NLK Pfeiffer

rADSport

Gold und Bronze für Krems
KrEMS. Bei der Österreichi-
schen Straßen Staatsmeister-
schaft in Statzendorf feierten 
die heimischen Radsportler 
Erfolge.

In Statzendorf ging die Öster-
reichsche Straßen Staatsmeister-
schaft über 67,5 Kilometer über 
die Bühne. Neun Runden muss-
ten mit einer kurzen steilen Berg-
wertung bewältigt werden. In 

der Kategorie Master 1 erreichte 
Fritz Rautner (RSC Krems) in 
1:41,36 Stunden den elften Rang. 
Erwin Gabler schnappte sich in 
der Master 2 den Staatsmeister-
titel in 01:41,50 Stunden. Master 
3 Fahrer Gerald Leutgeb (Tiroler 
Radler Bozen) gewann in 1:50,15 
Stunden die Bronzemedaille. 
 Leopold Haselmann, ebenfalls 
Master 3 vom RC-RIH Erste 
Bank-Tulln, belegte in 1:52,20 
Stunden den sechsten Platz.

Gerald Leutgeb mit ÖM-Bronze und 
Erwin Gabler mit ÖM-Gold (v. l.).

Golf
ottENStEIN. Im Diamond 
Club Ottenstein fand eine 
weitere Ausgabe der Volvo World 
Golf Challenge statt. Rund 70 
Personen nahmen daran teil. 
Die Abendveranstaltung und die 
Siegerehrung fanden im Clubres-
taurant Herbert Hettegger statt. 
Die Gewinner kämpfen nun beim 
Österreich-Finale in Osttirol um 
einen Platz für das Weltfi nale. Bei 
den Brutto Damen siegte Barbara 
Wiesinger-Arthod vom Diamond 
Club Ottenstein mit 19 Punkten. 
Bei den Brutto Herren gewann 
Wolfgang Dworschak vom 
Diamond Club Ottenstein mit 34 
Punkten. Bei der Wertung Netto 
A siegte Andreas Pirker (Diamond 
Club Ottenstein) mit 40 Punkten, 
vor Christa Rametsteiner 
(Diamond Club Ottenstein) mit 40 
Punkten und Josef Rametsteiner 
(Diamond Club Ottenstein) mit 
39 Punkten. Die Wertung Netto 
B gewann Auguste Schindler 
(GC Lengenfeld) mit 39 Punkten 
vor Winfried Strohmayer mit 38 
Punkten und Sabine Kreindl-
Liedermann (36 Punkte).

radsport
KrEMS. Zwei heimische Rad-
sportler nahmen beim Kriterium 
in Stattersdorf teil. Ein Kriterium 
ist ein Radrennen auf einer 
kurzen innerstädtischen Strecke, 
bei dem mehrere Runden zu 
fahren sind. Fritz Rautner (links 
im Bild) vom RSC Krems gelangen 
in der Master 1 insgesamt 24 
Runden und wurde damit 
insgesamt Vierter, was Rang zwei 
in der Niederösterreich-Wertung 
bedeutet. Leopold Haselmann 
(RSC Tulln) fuhr 23 Runden 
in der Master 3. Damit durfte 
er sich über Rang zwei in der 
Niederösterreich-Wertung freuen.
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EtsDoRF. Von Freitag, 13. bis 
Sonntag, 15. Juli begrüßt das 
Etsdorfer Kellergassenfest wie-
der Gäste aus Nah und Fern. 
Bei insgesamt 27 Kellern heißt 
es: „Ausgsteckt is“. 

Damit beim 37. Etsdorfer Kel-
lergassenfest alle Besucher auf 
ihren Geschmack kommen, gibt 
es auch heuer wieder ein viel-
seitiges kulinarisches Angebot. 
Der Keller vom Gasthof Haag 
lädt beispielsweise mit hausge-
machten Fleisch- und Grammel-
knödeln oder einer Eierschwam-
merlsauce. Matthias Haberzeth 
serviert alles rund um den Fisch 
und die Feuerwehrdamen werfen 
Feuer� ecken auf den Ofen. Dazu 
gibt es natürlich Kamptaler Qua-
litätsweine aus und rund um den 
Ort Etsdorf. 

WEiN

Kellergasse 
öffnet Türen

„Mariandl-Weekend“
GFÖHl. Die Lichtspiele Gföhl 
laden von 13. bis 16. Juli zum 
„Mariandl-Weekend“. Gezeigt 
werden alle drei Teile der Filmrei-
he: „Hofrat Geiger“ (Freitag, 20 
Uhr), „Mariandl“ (Sonntag, 16 
Uhr) und „Mariandls Heimkehr“ 
(Montag, 20 Uhr).

Künstlerporträt
MaRia laNGEGG. In der 
Barockbibliothek vom Kloster 
Maria Langegg gibt es am Freitag, 
27. Juli, um 20 Uhr die Filmvorfüh-
rung „Rivers & Tides“. Diese gibt 
einen meditativen Einblick in das 
Schaffen des britischen Landart-
Künstlers Andy Goldsworthy. Der 
Eintritt kostet acht Euro.

sinfoniekonzert
GRaFENEGG. Das Jugendsinfo-
nieorchester Niederösterreich gibt 
am Samstag, 14. Juli, ein Konzert 
im Hof von Schloss Grafenegg. 
Beginn ist um 17.30 Uhr. Die 
jungen Musiker haben zuvor in 
einem Camp eine Woche lang am 
Konzertprogramm gefeilt.

KEssElHaUs

Kinogenuss unter Sternen:
Tips verlost Freikarten
KREMs. Noch bis 22. Juli öffnet 
das Programmkino am Cam-
pus seinen Freiluftsaal auf der 
Wiese neben dem Kesselhaus 
und lädt das Publikum dazu 
ein, die schönsten Filme des 
Jahres in einzigartiger Atmo-
sphäre zu genießen. Tips verlost 
5x2 Tickets für den Blockbuster 
„Ocean‘s 8“ am 20. Juli.

Auch heuer wieder gibt es beim 
„Open Air Kino“ ein Wiederse-
hen mit vielen Publikumslieblin-
gen und preisgekrönten Produk-
tionen. Außerdem stehen auch 
spannende Neuproduktionen 
auf dem Spielplan. Zusätzlich zu 
den Filmen im Freien sind fast an 
allen Tagen am früheren Abend 
Vorstellungen im Saal mit aktu-
ellen Spiel- und Dokumentar� l-
men angesetzt. 
Unter freiem Himmel werden 
beim Kesselhaus unter ande-
rem noch die Filme „Arthur & 
Claire“ (12. Juli), „Das Leuch-
ten der Erinnerung“ (16. Juli), 
„Die Verlegerin“ (18. Juli) und 
„Ocean‘s 8“ (20. Juli) gezeigt. 

Für die Gaunerkomödie „Ocean‘s 
8“ – unter anderem mit Sandra 
Bullock, Cate Blanchett, Anne 
Hathaway und Rihanna – verlost 
Tips 5x2 Freikarten.

ausweichquartier bei Regen
Gespielt wird noch bis ein-
schließlich Sonntag, 22. Juli, 
durchgehend, Filmstart ist je-
weils um 21.30 Uhr. Sollte es 

einmal regnen, wird in den Ki-
nosaal übersiedelt. Die ersten 100 
Ticketbesitzer haben dort einen 
fixen Sitzplatz. Das gesamte 
Film programm gibt es online auf 
 www.kinoimkesselhaus.at.

Das „Open Air Kino“ beim Kesselhaus verspricht Filmgenuss unter freiem Him-
mel in besonderer Atmosphäre. Foto: Kino im Kesselhaus

„Rolling stones Project“ Die Band „The Rolling Stones Project“ – mit Musikern aus Krems, St. Pölten und dem 
Mostviertel – gibt am Freitag, 13. Juli, im Rahmen vom „Alles Marille“ ein Konzert in Krems. Ab 19 Uhr präsentiert die 
Band die größten Hits der Stones am Südtirolerplatz (bei Schlechtwetter im Café Ulrich). Im Bild: (v. l.) Philipp Schagerl, 
Florian Riess, Klaus Bergmaier, Wolf Blaha und „NextLevel Sam“. Foto: Günter W. Hieger



Anzeigen Krems34 28. Woche 2018Das ist los

Rock‘n‘Roll Am Freitag, 27. Juli, fi ndet ab 20 Uhr in der Nostalgiearena 
Maria Taferl (Bezirk Melk) der „Rock‘n‘Roll Day“ statt. Für Stimmung sorgen 
King Luie & his Guslingers aus Marbach sowie The Ridin Dudes (Foto). Karten 
gibt es auf  ww.w.bestmanagement.at oder www.oeticket.com. 
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„Glatt & Verkehrt“ 
geht jetzt wieder los
KREMs/WaCHaU. Von 13. bis 
29. Juli steigt das 22. „Glatt & 
Verkehrt“-Festival. Tips verlost 
3x2 Tickets für die Eröffnung bei 
den Winzern Krems am 25. Juli.

Das heurige Festival legt seinen 
Fokus auf Albanien. Rund 100 
internationale Künstler bieten 
einen einzigartigen Mix aus zeit-
genössischer Musik. Das Festival 
beginnt im Schloss Spitz, weitere 
Locations sind die Wehrkirche St. 
Michael, das Bio-Weingut Geyer 
in Oberfucha, der Klangraum Mi-
noritenkirche und Stift Göttweig. 
Das große Finale steigt ab 25. 

Juli an fünf Abenden bei den 
Winzern Krems. Tips verlost 
3x2 Tickets für die Eröffnung.  
In der Sandgrube 13 sind ab 19 
Uhr gleich drei Acts zu erleben: 
Bassist Lukas Kranzelbinder und 
Tänzer Simon Mayer mit seinem 
Ensemble Sons of Sissy, das Quar-
tett „This is how we � y“ sowie die 
Gruppe „La Banda Morisca“ . Das 
gesamte Festivalprogramm sowie 
weitere Infos gibt es online auf 
www.glattundverkehrt.at. 

Die Gruppe „La Banda Morisco“ aus Cádiz sorgt am Eröffnungsabend bei den 
Winzern Krems für Stimmung. Tips verlost 3x2 Tickets.  Foto: www.anasolinis.com

„CYRaNo“

Jugend spielt Theater
GÖttWEiG. Für 10., 11., 12. und 
14. August plant das Jugendhaus 
Stift Göttweig wieder eine hoch-
karätige Jugendtheaterprodukti-
on, die im wunderbaren Ambien-
te von Stift Göttweig aufgeführt 
wird. Jugendhaus-Leiterin Mar-
tina Reisinger-Grüner: „Nach 
den Erfolgen der Produktionen 
„Nathan der Weise“ im Jahr 
2016 und „Jedermann“ im Jahr 
2014 gibt es wieder großes Inte-

resse an einem anspruchsvollen 
Stück. Wir haben uns für „Cy-
rano de Bergerac“ von Edmond 
Rostand entschieden.“ Der Cyr-
ano wird vom Niederösterreicher 
Matthias Schmid gespielt. Seit 
dem Casting wird umfangreich 
geprobt und der Kartenvorver-
kauf hat begonnen. Nähere Infos 
gibt es auf www.jugendimstift.at, 
unter Tel. 02732 / 855 81-0 und 
of¤ ce@stiftgoettweig.at.

Die Proben für die Jugendtheaterproduktion „Cyrano de Bergerac“ im Stift 
Göttweig sind bereits in vollem Gange.  Foto: Stefan Sieder

EVENt

25. VW Käfertreffen
lENGENFElD. Am Wochenen-
de vom 13. bis 15. Juli ¤ ndet am 
alten Sportplatz in Lengenfeld 
das 25. VW Käfertreffen statt. 
Am Freitagabend um 19.30 Uhr 
veranstaltet der Käferclub dabei 
einen Dämmerschoppen mit der 
Trachtenkapelle Lengenfeld,  
ganz im Zeichen des Kultauto-
mobils. Am Samstag steht ab 8 
Uhr ein Frühstück auf dem Pro-
gramm. Um 13.30 ¤ ndet die of¤ -

zielle Begrüßung der Gäste statt. 
Ab 14 Uhr gibt es eine Käferrund-
fahrt, Geschicklichkeitsspiele (15 
Uhr), eine Prämierung und Preis-
verleihung (17.30 Uhr) und ab 
18 Uhr eine Abendunterhaltung 
am Sportplatz mit der Wachauer 
„Veltliner Combo“. Am Sonntag 
findet um 8 Uhr ein Frühstück 
statt. Für Speis und Trank ist bes-
tens gesorgt. Einfahrt nur für luft-
gekühlte Fahrzeuge.

Das 25. VW Käfertreffen fi ndet heuer von 13. bis 15. Juli am alten Sportplatz in 
Lengenfeld statt. Mehr Infos unter www.kaeferclub-lengenfeld.com 
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RastENFElD. Musik, Musik 
und noch mehr Musik gibt es 
am Samstag, 14. Juli bei der Ö3-
Disco. Für den perfekten Party-
abend beim Speicherkraftwerk 
Ottenstein liefert Ö3-DJ Chris-
toph Wiesner den passenden 
Mix: die aktuellen Charthits, 
Dance- und House-Sounds zum 
Durchtanzen gemischt mit Pop- 
und Rocksongs zum Mitsingen. 
Dazu gibt‘s eine Licht- und La-
sershow. Los geht‘s um 22 Uhr, 
das WarmUp beginnt  bereits um 
20 Uhr. Der Eintritt ist frei.

PaRtY

Ö3-Disco beim 
Kraftwerk

Die Ö3-Disco verspricht Partystim-
mung in Ottenstein. Foto: Philipp Lipiarsky

Nähere Infos
Michaela Seisenbacher
Tel. 0664 / 815 76 93
m.seisenbacher@tips.at 

Walter Michael
Tel. 0664 / 960 70 46
m.walter@tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online

REiNsBERG. Die Proben zur 
Uraufführung von „Ritter Rü-
diger und Maximilian“ auf der 
Burgarena Reinsberg laufen auf 
Hochtouren. Am 3. August feiert 
der dritte Teil, rund um den ver-
schnupften Ritter, Premiere.

Die ersten beiden Produktionen – 
„Ritter Rüdiger in der Sternengrot-
te“ und „Die Zeitreise“ – begeister-
ten bereits über 20.000 Fans. Nun 
wird der mit Spannung erwartete 
dritte Teil, aus der Feder von Toni 
Knittel, am 3. August in der Burg-
arena Reinsberg uraufgeführt. 
Dabei begegnet Ritter Rüdiger dem 
kleinen Kaiser Maximilian, der 
auch als „der letzte Ritter“ bekannt 
ist. Dieser wurde nach Reinsberg in 
Sicherheit gebracht, um nicht durch 
den Bruderzwist zwischen seinem 
Vater Friedrich III und Albrecht 

VI. zu Schaden zu kommen.  Neben 
Burggeist Rüdiger lernt Maximili-
an auch dessen gute und weniger 
gute Freunde kennen. Ritter Rüdi-
ger wird großes Vorbild, sodass er 
sich trotz dem Ende der Ritterzeit, 
Maximilian der letzte Ritter nennt – 
eine Geschichte, bei der nicht genau 
gesagt werden kann, wo die histo-
rische Wirklichkeit endet und Toni 
Knittels Fiktion beginnt.

RittER RÜDiGER & MaXiMiliaN

Premiere steht kurz bevor

Die Geschichten rund um Ritter Rüdiger begeisterten bereits 20.000 Fans. 

Freitag, 3. August, 19.30 Uhr
Samstag, 4. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 5. August, 14.30 Uhr
Dienstag, 7. August, 16 Uhr
Freitag, 10. August, 19.30 Uhr
Samstag, 11. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 12. August, 14.30 Uhr
In der Burgarena Reinsberg

Tickets gibt es unter 0676/7707812 
und www.ritterruediger-reinsberg.at 

Foto: Zeilinger

Impressum/Veranstalter: Heimatbühne Reinsberg, 3264 Reinsberg 7 
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Terminanzeigen

FR, 13. Juli

SA, 14. Juli

SO, 15. Juli

MO, 16. Juli

DI, 17. Juli

MI, 18. Juli

DO, 19. Juli

FR, 20. Juli

SA, 21. Juli

SO, 22. Juli

MI, 25. Juli

DO, 26. Juli

FR, 27. Juli

Top-Termine

HERBERt PiXNER PRoJEKt
GRaFENEGG. Mit seiner neuen 
„Electrifying Tour 2018“ gastiert das 
Herbert Pixner Projekt am Sonntag, 
12. August, ab 20 Uhr am Wolkenturm 
Grafenegg (Open-Air). Karten: Ö-Ticket, 
Kartenbüros, Raiffeisenbank, Libro sowie 
online auf www.herbert-pixner.com

VolKstÜMliCHE staRWEiHNaCHt 
WiEsElBURG. Zur Volkstümlichen 
Starweihnacht kommen Andy Borg, die 
Edlseer, das Schneiderwirt Trio und die 
Mayrhofner auf die Bühne. Sonntag, 
16. Dezember, 16 Uhr, Wieselburg, NV-
Forum. Karten: Volksbanken, Ö-Ticket, 
Hans Heiland, Telefon: 0664/2835900
www.mostviertelevents.at
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Allentsgschwendt: Fest zum 145-jährigen
Bestand der Feuerwehr, Festbetrieb, Oldie-
Tanzabend mit DJ Joe, Ortszentrum, ab 18.00

Etsdorf: 37. Kellergassenfest in Etsdorf, ab
17.00

Gföhl: Der Hofrat Geiger, Lichtspiele Gföhl,
20.00

Krems: Alles Marille - Genuss & Kulturfest in
der Kremser Altstadt, Open Air "The Rolling
Stones Project" bei Schönwetter Südtiroler-
platz (ca. 19.00) ab 10.00

Langenlois: FF-Fest Langenlois, Sicherheits-
zentrum, ab 18.00

Langenlois: Weinschaun beim Winzer, Wein-
kellerei Leutmezer, Johann-Karglstraße 23,
13.00 - 18.00

Lengenfeld: VW-Käfertreffen, Dämmerschop-
pen mit der Trachtenkapelle Lengenfeld, Alter
Sportplatz, ab 19.30, VA: VW Käferclub Len-
genfeld

Mautern: Wachauer Radtage, Bereich Römer-
hallen-Parkplatz, VA: Ami Pro Marketing

Spitz: Glatt & Verkehrt - Konzert - "Export -
Import" - Die Tirana - Wien - Connection,
Schloss Spitz (Info www.glattundverkehrt.at)

Wolfshoferamt: Sportfest des USV St. Leon-
hard, Festbetrieb, Beach Party mit SD-Event-
technik, Freizeitanlage, ab 18.00

Allentsgschwendt: Fest zum 145-jährigen
Bestand der Feuerwehr, Festbetrieb, Tanzmu-
sik "The Dreamers", ab 18.00

Eisenbergeramt: Folkkonzert Duo "Sona
Music", Waldviertler Forellenhof, Eisenberger-
amt 57, 20.00 (Eintritt frei!)

Etsdorf: 37. Kellergassenfest in Etsdorf, ab
16.00

Furth/Göttweig: "Der Jahreskreis mit unse-
rer Kräuterpädagogin E. Wallner-Zeinzinger,
Freiraum Furth, Mauternerstr. 259, 08.30 -
12.00 (Anmeldung unter  0699-11971115)

Gföhl: 2. Generationenfest, "Fito Fit" - Tour,
Musik und Unterhaltung, Spiel und Spaß, Se-
niorentanz, Erlebnisbad Gföhl, 11.00 - 17.00

Grafenegg: Einführung - Einführungsgesprä-
che vermitteln kompakt alle wichtigen Informa-
tionen über die Werke der Künstler des
Abends, Schloss Grafenegg, 19.00

Grafenegg: Prèlude - stimmt auf das Abend-
konzert ein, Schloss Grafenegg, 17.30

Grafenegg: Sommerkonzert - Die Welt im
Dreivierteltakt, Wolkenturm Schloss Grafe-
negg, 20.00

Hadersdorf: "EAT ART" - Kuttel Menü, Aus-
stellungshaus Spoerri, Hauptplatz Nr. 23, 19.00

Krems: Abschlusskonzert der Chorakademie,
Pfarrkirche Krems-St. Veit, 19.30

Krems: Alles Marille - Genuss & Kulturfest in
der Kremser Altstadt, ab 10.00

Krems: Frau Wisiebl: Alle gleich? Szenische
Collage in 13 Bildern - Erika Köchl, Am Steindl
27, 20.00 (Anmeldung erforderlich  0699-
19471259)

Krems: Live-Übertragung der Fußball-Welt-
meisterschaft 2018, Hofbräu am Steinertor (Re-
servierung unter  02732-72897)

Langenlois: FF-Fest Langenlois, Sicherheits-
zentrum, ab 18.00

Langenlois: Weinschaun beim Winzer, Wein-
kellerei Leutmezer, Johann-Karglstraße 23,
13.00 - 18.00

Lengenfeld: VW-Käfertreffen, Abendunter-
haltung mit der "Veltliner Combo", Sportplatz,
ab 08.00, VA: VW Käferclub Lengenfeld

Mautern: Wachauer Radtage, Bereich Römer-
hallen-Parkplatz, VA: Ami Pro Marketing

Ottenstein: Ö3 Disco, Kraftwerk Ottenstein
(Outdoor) Einlass ab 20.00 (Eintritt frei!)

Senftenberg: Musikantenstammtisch beim
Schlapf`n Wirt, Senftenberg, 18.00

Spitz: Glatt & Verkehrt - Konzert - "Ummi zu
dia" Wiens zarte Seite, Schloss Spitz (Info
www.glattundverkehrt.at)

Wolfshoferamt: Sportfest des USV St. Leon-
hard, Kleinfeldturnier, Festbetrieb mit "Silber-
klang", Beach Party, Freizeitanlage, ab 14.30

Allentsgschwendt: Fest zum 145-jährigen
Bestand der Feuerwehr, Festmesse mit dem
Musikverein Lichtenau, anschließend Mittages-
sen mit den "Reinprechtser", Ortszentrum, ab
09.30

Etsdorf: 37. Kellergassenfest in Etsdorf, ab
11.00

Gföhl: "Mariandl" - Kinofilm, Lichtspiele
Gföhl, 16.00

Grafenegg: Konstantin Wecker - Show
Connection, Wolkenturm Schloss Grafenegg,
20.00

Krems: Alles Marille - Genuss & Kulturfest in
der Kremser Altstadt, ab 10.00

Krems: Kunst, Kaffee & Kipferl, Fanni Futter-
knecht - Der Blick der Künstlerin, Forum Froh-
ner, 10.30 - 12.30 (Anmeldung bis spätestens
Montag vor der Veranstaltung unter office@
kunstmeile.at)

Krems: Live-Übertragung der Fußball-Welt-
meisterschaft 2018, Hofbräu am Steinertor (Re-
servierung unter  02732-72897)

Krems: Marille trifft Weinlandkapelle Rohren-
dorf - Frühschoppen, Hofbräu am Steinertor,
11.00 - 14.00

Langenlois: FF-Fest Langenlois, Sicherheits-
zentrum, ab 10.00

Lengenfeld: VW-Käfertreffen, Frühstück, Al-
ter Sportplatz, ab 08.00, VA: VW Käferclub
Lengenfeld

Mautern: Wachauer Radtage, Bereich Römer-
hallen-Parkplatz, VA: Ami Pro Marketing

Rohrendorf: Kanada trifft RohrendorfQuinte
Youth Chorale - Chorkonzert, Pfarrkirche,
18.30

Spitz: Wachau. Hiata Runden über den Tau-
sendeimerberg! Ein Weinberg voller Legenden,
Treffpunkt: Tourismusstelle Spitz, Donaulände,
10.00 (Info und Anmeldung unter  0650-
8707309)

Wolfshoferamt: Sportfest des USV St. Leon-
hard, Familien-Gottesdienst, Frühschoppen,
Kinder-Spieltag mit der Kinderwelt NÖ, Bubble
Soccer-Turnier, Freizeitanlage, ab 08.30

Zöbing: Steckerlfischessen, Festhalle Zöbing,
ab 09.00

Gföhl: "Mariandls Heimkehr" - Kinofilm,
Lichtspiele Gföhl, 20.00

Schönberg: 14. Schönberger Kindersommer -
 Besuch bei den Stockschützen, Stockplatz,
08.30 - 12.00 (Anmeldung bei Walter Groll
 0664-2400022)

Krems: Vergiss mein nicht! Selbsthilfegruppe
für An- und Zugehörige von Alzheimer- und De-
menzerkrankten Krems, Pfarre St. Veit, Pfarr-
platz 5, zwischen 19.00 - 21.00 (Info F. Mau-
rer  0650-4941051)

Furth/Göttweig: Sunset Lounge, Stift Gött-
weig, ab 18.00 (nur bei Schönwetter)

Langenlois: Der Vogelhändler - Operette,
Premiere, Open-Air Bühne Schloss Haindorf,
Krumpöck-Allee 21, 20.30 (Karten unter
 02734-3450)

Furth/Göttweig: Glatt & Verkehrt,
"Werkstattreprisen'", Stift Göttweig, 19.00 (In-
fo  02732-908033)

Gföhl: 48. Gföhler Volksfest, Sportplatz

Grunddorf: Feuerwehrfest der FF Grunddorf,
FF-Haus, ab 17.00

Langenlois: Der Vogelhändler - Operette,
Open-Air Bühne Schloss Haindorf, Krumpöck-
Allee 21, 20.30 (Karten unter  02734-3450)

Langenlois: Platzkonzert der Stadtkapelle,
Stadtzentrum Langenlois, 19.00 (bei Schlecht-
wetter entfällt die Veranstaltung)

Plank am Kamp: Kamptaler Befindlichkeits-
variationen - Dialektlesung mit Wolfgang
Kühn, Weinverkostung ab 17.00, Strandbad
Plank am Kamp, 19.00 (Eintritt frei!)

Spitz: Marillenkirtag in Spitz, Kirchenplatz

Reith: Weinschaun beim Winzer, Weinbau Fa-
milie Wiesinger, Reith 82, 13.00 - 18.00

Schönberg: Open Air der Schönberger Jung-
musikanten, Musikheim, Einlass 19.30, Beginn
20.30

Gföhl: 48. Gföhler Volksfest, Sportplatz

Grafenegg: Einführung - Einführungsgesprä-
che vermitteln kompakt alle wichtigen Informa-
tionen über die Werke der Künstler des
Abends, Schloss Grafenegg, 19.00

Grafenegg: Prèlude - stimmt auf das Abend-
konzert ein, Schloss Grafenegg, 17.30

Grafenegg: Sommerkonzert - Bach im Blech,
Wolkenturm Schloss Grafenegg, 20.00

Grunddorf: Feuerwehrfest der FF Grunddorf,
FF-Haus, ab 16.00

Krems: Family Factory - Familienspaß beim
Experimetieren mit künstlerischen Techniken
im offenen Atelier, Falten, eintauchen und
staunen, Kunstmeile Krems, Steiner Landstraße
3, 14.00 - 17.00

Langenlois: Der Vogelhändler - Operette,
Open-Air Bühne Schloss Haindorf, Krumpöck-
Allee 21, 20.30 (Karten unter  02734-3450)

Ottenstein: Treibholz & Rockritter live, Kraft-
werk Ottenstein, Einlass ab 18.00

Reith: Weinschaun beim Winzer, Weinbau Fa-
milie Wiesinger, Reith 82, 13.00 - 18.00

Schönberg: Wiesenfest im Papperl a Pub,
köstliche Sommerkräuter Vorstellung und Ver-
kostung, 10.30, Bauernolympiade, Spielplatz,
ab 16.00, Musik "Die Edelreiser" aus Langen-
lois, 19.30

Spitz: Marillenkirtag in Spitz, Kirchenplatz

Gföhl: 48. Gföhler Volksfest, Sportplatz

Grunddorf: Feuerwehrfest der FF Grunddorf,
FF-Haus, ab 10.00

Krems/Stein: Familienkonzert mit Art Of
Brass, Klangraum Minoritenkirche, 15.30 (bei
Schlechtwetter findet das Konzert im Haus der
Regionen statt)

Schönberg: Wiesenfest im Papperl à Pub,
Sonntagsmesse mit Kameradenchor Schönberg/
Lachtal, 09.45, Frühschoppen mit "Gusimusi-
Duo" u. Volkstanzgruppe Gedersdorf, 11.00,
"Körndlbauern und Zegerltrager-Land-
wirt.schafft", 14.00

Spitz: Marillenkirtag in Spitz, Kirchenplatz

Krems: Winzerinnen im Leopold - Weinverkos-
tung, Leopold Weinbar, 18.30 (Reservierung
unter  02732-72897300 empfohlen)

Furth/Göttweig: Sunset Lounge, Stift Gött-
weig, ab 18.00 (nur bei Schönwetter)

Langenlois: Sommernacht der Operette,
Open-Air Bühne Schloss Haindorf, Krumpöck-
Allee 21, 20.00 (Karten unter  02734-3450)

Etsdorf: Vollmondgrillabend, Landgasthaus
Scheugl, ab 18.00

Furth/Göttweig: Dinner & Crime, Stift Gött-
weig, 18.30 - 22.30 (Info und Karten  0820-
820606)

Höbenbach: Kellergassenfest in Höbenbach,
ab 16.00
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Terminanzeigen

FR, 27. Juli

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Fitness-Tips

Beratungs-Tips

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Kamp: Feuerwehrfest der FF Kamp, FF-Haus,
ab 17.00

Langenlois: Fünfeckat & Kroasrund, Installa-
tion, Weinweg Langenlois, Loisium-Allee,
18.00 (Karten und Info  0676-5957626)

Langenlois: Weinschaun beim Winzer, Wein-
gut Hubert Traxler, Schilterner Straße 11,
13.00 - 18.00

Lengenfeld: FF-Event, Festbetrieb & Feuerlö-
scherüberprüfung, Musik: Life Brothers 4, Dis-
co Stadl, FF-Haus, ab 18.00

Maria Langegg: Andy Goldsworthy: Rivers
& Tides - Filmvorführung, Wallfahrtsmuseum
Maria Langegg, Barockbibliothek, Einlass
19.00 (Karten unter  0676-4105225)

Rastenfeld: Vollmondkino, Pfarrstadl Rasten-
feld, ab 21.00

Schiltern: Gartensommer Vollmondnacht -
Saschas Travestie, Kittenberger Erlebnisgärten,
19.30 - 21.30

Jauerling: Aktivklettercamp: Zeltlager am
Jauerling, Naturparkhaus, 15. - 20. Juli, ganz-
tägig (Info Johanna Gratz  0676-6051966
oder  02275-5695)

Kollersdorf: Winnetou-Spiele in der Arena
Wagram. 28. Juli bis 26. August, jeweils SA
19.00, SO und MI 15. August 17.00 Uhr. "Der
Ölprinz" mit Action und Humor   0676-
6673231, www.winnetouspiele-wagram.at

Krems: Talentesommer in Krems für Kinder
und Jugendliche von 7 bis 12 Jahren, BRG
Kremszeile, 20. - 24. August (Info und Anmel-
dung unter www.noe-begabtenakademie.at)

Schrems: Wertevollleben Forum Wirtschaft -
Konferenz, Waldviertler Werkstätten Schrems
in Kooperation mit Waldviertel Akademie &
GEA, Schrems, 12. Oktober, 09.30 - 17.30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Gföhl: Lichtspiele Gföhl, Bayerlandplatz 3,
 0664-5204166, www.lichtspiele-gfoehl.at,
Programm: 13. Juli, 20.00,  Der Hofrat Gei-
ger; 15. Juli, 16.00,  "Mariandl; 16. Juli,
20.00, "Mariandls Heimkehr";
Krems: Kino im Kesselhaus, Dr.-Karl-Dorrek-
Straße 30,  02732-908000, www.kinoimkes
selhaus.at: Programm: 12. Juli, 19.00,
Tanz ins Leben; 21.30, Open Air Kino: Arthur
& Claire; 13. Juli, 19.00, Arthur & Claire;
21.30, Open Air Kino: Shape of Water - Das
Flüstern des Wassers; 14. Juli, 18.00, Kinder-
kino: Pettersson und Findus - Kleiner Quäl-
geist, große Freundschaft; 21.30, Open Air Ki-
no: Lady Bird; 15. Juli, 21.30, Open Air Kino:
Licht; 16. Juli, 19.00, Dokumente: Papst Fran-
ziskus - Ein Mann seines Wortes; 21.30, Open
Air Kino: Das Leuchten der Erinnerung; 17. Ju-
li, 19.00, Dokumente: Papst Franziskus - Ein
Mann seines Wortes; 21.30, Open Air Kino:
Die kanadische Reise; 18. Juli, 19.00, Die ka-
nadische Reise; 21.30, Open Air Kino: Die Ver-
legerin; 19. Juli, 19.00, Die Verlegerin;
21.30, Open Air Kino: Call me by your Name;
20. Juli, 18.30, Kinderkino: Ferdinand - geht
stierisch ab; 21.30, Oben Air Kino: Ocean`s 8;
21. Juli, 19.00, Ocean`s 8; 21.30, Open Air Ki-
no: Three Billboards Outside Ebbing Missouri;
22. Juli, 19.00, Ocean`s 8; 21.30, Open Air Ki-
no: Eine bretonische Liebe

Dürnstein,  Weißenkirchen i. d. Wach-
au, Spitz, Mühldorf, Weinzierl, Aggs-
bach, Maria Laach im Jauerling: 14. +
15. Juli, Dr. Bernhard Sator, Aggsbach-Markt,
 02712-444; 21. + 22. Juli, Dr. Wolfgang
Berthold, Mühldorf,  02713-8200

Etsdorf-Haitzendorf,  Gedersdorf, Ha-
dersdorf-Kammern, Rohrendorf bei
Krems, Straß im Strassertale: 14. + 15.
Juli, Dr. Renate Zechmeister, Straß,  02735-
2400; 21. + 22. Juli, Dr. Agota Kis, Haders-
dorf,  02735-5000

Gföhl,  Krumau am Kamp, Lichtenau i.
W., Rastenfeld, Albrechtsberg: 14. +
15. Juli, Dr. Fiona Kirk, Krumau/Kamp,
 02731-8224; 21. Juli, Dr. Johannes Ho-
rak, Lichtenau,  02718-400; 22. Juli, Dr.
Alexandra Elisabeth Holzmann-Masin, Gföhl,
 02716-6508

Krems a. d. Donau, Lengenfeld, Senf-
tenberg, Stratzing-Droß, Stein: 14. Ju-
li, Dr. Hannes Winkler, Krems,  02732-
82406 und Dr. Iris Solf-Thron, Krems/Stein,
 02732-85160; 15. Juli, Dr. Iris Solf-Thron,
Krems/Stein,  02732-85160 und Dr. Hannes
Winkler, Krems,  02732-82406; 21. Juli,
Dr. Leitgeb und Dr. Steinkellner, Krems,
 02732-744330 und Dr. Andrea Sieben-
handl, Krems,  02732-74044; 22. Juli, Dr.
Andrea Siebenhandl, Krems,  02732-74044
und Dr. Leitgeb und Dr. Steinkellner, Krems,
 02732-744330

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Langenlois,  Schönberg am Kamp: 14.
+ 15. Juli, Dr. Enikö Meszarosova, Langen-
lois,  02734-3400; 21. + 22. Juli, Dr. La-
rissa Trybus, Langenlois,  02734-2543

Mautern/Donau, Bergern im Dunkel-
steinerwald, Rossatz, Furth bei Gött-
weig, Paudorf, Schenkenbrunn: 14. +
15. Juli, Dr. Hagel und Dr. Winter, Furth,
 02732-85300; 21. + 22. Juli, Dr. Kathari-
na Mayer, Mautern,  02732-70747

14. + 15. Juli, Dr. Fugger Georg, Heinemann-
straße 4, Krems,  02732-83344; 21. + 22.
Juli, Dr. Stögerer, Kirchenplatz 2, Langenlois,
 02734-3431

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Furth/Göttweig: 21. Juli, Apotheke am
Göttweiger, Obere Landstraße 532, Furth,
 02732-48039

Krems: 14. Juli, Lerchenfelder Apotheke, Ler-
chenfelder Hauptplatz 12, Lerchenfeld,
 02732-83320; 15. Juli, Engel Apotheke,
Steiner Landstraße 80, Stein,  02732-
84567; 21. Juli, Adler Apotheke, Obere Land-
straße 3, Krems,  02732-82001; 22. Juli,
Mohren Apotheke, Obere Landstraße 2,
Krems,  02732-83241

Langenlois: 14. + 15. Juli, Kamptal Apo-
theke, Hartriegelstraße 2,  02734-22722
(www.kamptal-apotheke.at)

Krems: Blutspendetermin, Kremser Bank, Dr.
Ferdinand Dinstl Festsaal, 18. Juli, 09.00 -
12.00 und 13.00 - 15.00

Lichtenau: Blutspendetermin, Volksschule,
15. Juli, 08.30 - 12.00 und 13.00 - 14.30

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Krems: Badearena,  Strandbadstraße 5,
Öffnungszeiten: MO geschlossen, DI - FR
09.00 - 20.00, SA, Sonn- und Feiertag 09.00 -
20.00; Sommerbad, Öffnungszeiten: MO -
SO ab 09.00 bis maximal 20.00 bei Schönwet-
ter geöffnet; Sauna,  Öffnungszeiten: MO ge-
schlossen, Di 14.00 - 20.00 Herren, MI 10.00 -
20.00 Damen, DO 14.00 - 20.00 gemischt, FR
09.00 - 20.00 gemischt, SA + SO 09.00 -
20.00 gemischt (Info www.badearena.at)

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Gföhl: Gföhler Bauernladen, Langenloiser
Straße 89, FR und SA von 09.00 - 18.00, SO
von 15.00 - 18.00 (Info  02716-76648)

Gföhl: "Gföhler Wochenmarkt" am Haupt-
platz, jeden SA 08.00 - 12.00

Imbach: Imbacher Bauernmarkt, Klosterkel-
ler, Presshaus, jeden SA, 09.00 - 12.00

Krems: Altstadtflohmarkt Krems, Dreifaltig-
keitsplatz, jeden ersten SA im Monat, 08.00 -
13.00 (bei Schlechtwetter am darauffolgenden
SA, Info  0664-1709880)

Krems: "Bauernmarkt", Dreifaltigkeitsplatz 1,
jeden FR 08.00 - 12.00

Krems: Fahrrad-Börse beim Kremser Altstadt-
flohmarkt - radlobby Krems, Dreifaltigkeits-
platz, jeden 1. SA im Monat von April bis Okto-
ber, Übernahme in Kommission 07.30 - 08.30,
Verkauf der Fahrräder bis 12.00 (bei Schlecht-
wetter eine Woche später)

Krems: Italienischer Spezialitäten Markt
2018, Dreifaltigkeitsplatz, 13. Juli 13.00 -
19.00, 14. - 16. Juli 09.00 - 19.00

Krems: Kremser Wochenmarkt, Pfarrplatz di-
rekt im Zentrum der Stadt Krems, jeden SA,
08.00 - 13.00

Langenlois: Wochenmarkt in Langenlois,
Kornplatz, jeden FR von 07.30 - 11.30 (Info
www.langenlois.gv.at)

Maria Laach: Bauernmarkt Maria Laach, Ver-
marktungsgemeinschaft "Jauerlinger Bauern",
"Kerblerhaus", Maria Laach 18, Februar bis
Dezember, jeden SA von 08.30 - 12.00

Mühldorf: Mühldorfer Bauernmarkt, Cafe
Stummvoll, Markt 14, jeden 2. SA im Monat
von 09.00 - 12.00

Rastenfeld: Hofladen der Familie Kröpfl, Ras-
tenfeld 76a, täglich geöffnet von 07.00 - 20.00

Schönberg: Flohmark der Schönberger Jung-
musikanten, Pasching-Hof, 20. Juli 17.00 -
20.00, 21. Juli 10.00 - 20.00 und 22. Juli
10.00 - 17.00

Krems: Tierarzt Dr. Julian Astelbauer und Dr.
Sabine Reiser, Franziskusstraße 11 (beim Tier-
heim) MO, MI, FR, 08.00 - 10.00 und 17.00 -
19.00, DI 17.00 - 19.00, DO 08.00 - 10.00,
SA 08.00 - 10.00,  02732-79301 oder
0650-9501447;
Furth bei Göttweig: Tierärztin Dr. Elke
Antl, Abt-Bessel-Straße 543,  MO, MI, FR 8.00
- 12.00 u. 15.00 - 19.00 und Di, Sa 9.00 -
11.00 oder nach tel. Vereinbarung,  0660-
3440429

Furth/Göttweig: Bewegungsmeditation -
freies Tanzen und Entspannungsübungen, Frei-
raum Furth, Mauternerstraße 259, 25. Juli,
19.00 (Info und Anmeldung unter  0650-
3832260)

Hadersdorf: Aquafit Wassergymnastik, Ha-
dersdorfer Freibad, 06. Juni - 22. August, je-
den MI, 09.30 - 10.15 (Info und Anmeldung
bei Tanja Kern  0664-75114212)

Straß: Kräftigungseinheit, Turnsaal der Volks-
schule, jeden MO jeweils von 19.00 - 20.00
(Info Tanja Kern  0664-75114212)

Bergern/Dunkelsteinerwald: "Mutterbe-
ratung", Gemeindeamt, jeden 2. Dienstag im
Monat, 13.00 - 13.45 (Info  02714-7220)

Furth/Göttweig: "Hochsensitivität" - Aus-
tauschgruppe mit S. Knoll, Freiraum Furth,
Mauternerstr. 259, 28. Juli, 14.30 (Anmeldung
bis 27. Juli unter  0699-12295566)

Krems: Info-Point Demenz, NÖGKK Service-
Center Krems, Dr. Josef-Maria-Eder Gasse 3, je-
den 3. FR im Monat, 09.00 - 11.00

Krems: Lilith Frauenzimmer, Beratung - Be-
gegnung - Bildung, Hafnerplatz 12, MO 10.00 -
 13.00 und 14.00 - 17.00, DI, MI und DO
10.00 - 13.00 (Info  02732-85555 oder
www.lilith-frauenberatung-krems.at)

Krems: Sprechtage, Eisentürgasse 11 (Ein-
gang Drinkweldergasse), Info  01-4061586-
0, jeden 1. und 3. MI im Monat, 09.00 -
10.30, VA: KOBV - Der Behindertenverband

Krems: Vergiss mein nicht! Selbsthilfegruppe
für An- und Zugehörige von Alzheimer- und De-
menzerkrankten Krems, Pfarre St. Veit, Pfarr-
platz 5, jeden 3. MI im Monat, zwischen 19.00
- 21.00 (Info F. Maurer  0650-4941051)

Langenlois: kostenlose Beratung und Infor-
mation über ökologische Pflege - "Natur im
Garten", Standort Gartenbauschule Langen-
lois, jeweils am FR von 09.00 - 13.00 (Voran-
meldung  02742-74333)

Lichtenau: Mutter-Eltern-Beratung, Marktge-
meinde, jeden 4. Donnerstag im Monat, 14.00
- 15.00 (Info  02718-257)
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

Seniorenveranstaltungen

Terminanzeigen

Beratungs-Tips

altstaDtFEst

Krems feiert 
wieder die Marille 
KREMs. Von 13. bis 15. Juli 
dreht sich in der Innenstadt 
wieder alles um die Marille. 
Die Besucher können sich an 
allen drei Tagen jeweils ab 10 
Uhr durch die Altstadt kosten.

Die offizielle Eröffnung von 
„Alles Marille“ 
 ndet am Frei-
tag um 11 Uhr statt. Bei dieser 
Gelegenheit wird dem Marillen-
prinzenpärchen die Regentschaft 
übergeben. Besonders beliebt ist 
der Anschnitt des 25 Meter lan-
gen Marillenkuchens, der am 
Freitag (11.30 Uhr), am Samstag 
(10.30 Uhr) und am Sonntag (14 
Uhr) auf dem Programm steht. 
Damit neben den vielen Köstlich-
keiten das Einkaufserlebnis nicht 
zu kurz kommt, halten viele In-
nenstadtbetriebe ihre Geschäfte 
am Freitag länger geöffnet.

tanz und livemusik 
Die Fußgängerzone wird bei 
„Alles Marille“ wieder zur 
Bühne vieler Künstler und Tanz-
gruppen und auch zum Schau-
raum von Kunsthandwerk. Mu-
sikfans kommen am Freitag und 

Samstag jeweils ab 19 Uhr bei 
der Jamsession vor dem Cafe Ul-
rich auf ihre Rechnung.  Samstag 
und Sonntag wird jeweils ab 11 
Uhr zum Frühschoppen geladen. 
Am Sonntag wird am Südtirole-
rplatz und in der Fußgängerzone 
bis 16 Uhr weiter aufgespielt und 
aufgetanzt. Am Südtiroler Platz 
starten außerdem täglich ab 11 
Uhr Fiakerfahrten durch Krems.

aktion im stadtmuseum
Auch ein Abstecher ins mu-
seumkrems zahlt sich aus: An 
den Festtagen gilt beim Eintritt 
für Erwachsene „1 + 1 gratis“.  
Kinder und Jugendliche unter 
19 Jahren haben freien Eintritt.  
Außerdem werden kostenlose 
Führungen angeeboten: Freitag 
und Samstag jeweils um 14 Uhr, 
am Sonntag um 11 Uhr.  

Kostenlos parken 
Wer mit dem Auto zum Fest 
kommt, kann ein besonde-
res Angebot nutzen: Die Stadt 
Krems stellt von 13. bis 15. Juli 
die Parkplätze im zentrumsna-
hen Parkdeck Bahnzeile gratis 
zur Verfügung. 

Spektakel: „Alles Marille“ lockt jährlich tausende Besucher an.  Foto: Florian Schulte

Rastenfeld: Mutterberatung, Kindergarten
Rastenfeld, jeden DO, 14.30 - 16.00

Rastenfeld: Stillberatung, Kindergarten Ras-
tenfeld, jeden DO, 13.30 - 14.30

Furth/Göttweig: "Dinosaurier-Workshop"
mit S. Cizek, Freiraum Furth, Mauternerstr.
259, 19. Juli, 09.00 - 12.00 (Anmeldung unter
 0699-12295566)

Furth/Göttweig: "English Club" - Eng-
lischworkshop für Kindergartenkinder, S. Ci-
zek, Freiraum Furth, Mauternerstr. 259, 12. +
16. Juli, 08.15 - 09.15 (Anmeldung unter
 0699-12295566)

Furth/Göttweig: "Kinder-Aerobic für Volks-
schulkinder" mit D. Fries, Freiraum Furth, Mau-
ternerstr. 259, 13. Juli, 10.15 - 11.15 (Anmel-
dung unter  0664-3699396)

Furth/Göttweig: "Kinder-Turnen für Kinder-
gartenkinder" mit D. Fries, Freiraum Furth,
Mauternerstr. 259, 13. Juli, 09.00 - 10.00 (An-
meldung unter  0664-3699396)

Furth/Göttweig: "Legobaumeister" für Kin-
der ab 6 Jahre, mit Sylvia und Jürgen Cizek,
Freiraum Furth, Mauternerstr. 259, 14. Juli,
14.00 - 16.00 (Anmeldung unter  0699-
12295566)

Furth/Göttweig: "Musik- Spaß- Bewe-
gung" für Kindergartenkinder, mit S. Cizek,
Freiraum Furth, Mauternerstr. 259, 26. Juli,
15.00 - 16.00 (Anmeldung unter  0699-
12295566)

Schiltern: Kurs "Anbau von Wintergemüse",
Arche Noah Schaugarten 14. Juli, 09.00 -
17.00

Zöbing: Patchwork - Stammtisch Treffen,
Stoffzauberei, Marktplatz 2, jeden 1. MI im Mo-
nat, ab 16.00 (Teilnahme gratis)

Brunn am Wald: Karikaturengarten, Brunn
am Wald, täglich bis 15. November von 09.00 -
20.00 geöffnet (für Reisegruppen werden auch
Führungen angeboten - Anmeldung im GH
Schindler  02718-230, Info Gemeindeamt
Lichtenau  02718-257 oder www.karikatu
rengarten.at)

Dürnstein: Stift Dürnstein - Führungen jeden
Sonn- und Feiertag um 12.00, sowie nach tele-
fonischer Voranmeldung (Info  02711-227)

Furth/Göttweig: Sonderausstellung "Stift
Göttweig brennt - Schicksalsjahr 1718" und
"Luther - Teil II", Stift Göttweig, bis 01. No-
vember, täglich von 10.00 - 18.00 (Info unter
 02732-85581-231)

Hadersdorf: Ausstellung "Spaziergang" mit
R. Walser, Jean-Henri Fabre und C. Thanhäu-
ser, Saal über dem Esslokal, Hauptplatz 16,
16. Juni - 30. August

Krems/Stein: Hans Peter Kuhn: Circulus Vir-
tualis, Klangraum Krems Minoritenkirche, Mi-
noritenplatz 5, 07. Juli - 05. August, DI - SO
11.00 - 17.00, Führungen SO 16.00 (Eintritt
und Führungen frei)

Krems: Ausstellung "Textur" - Michaela Gött-
licher, Artothek NÖ, Kunstmeile Krems, Steiner
Landstraße 3/2 OG, 04. März bis 02. Septem-
ber, DO - SO jeweils von 11.00 - 18.00 (Info
www.artothek.at)

Krems: Ausstellung, Evi Leuchtgelb, Biblio-
theksgalerie, Körnermarkt 14, 08. Juni - 27. Ju-
li

Krems: Ausstellung, Elisabeth Vavra. Die
Welt des Martin Johann Schmidt, Museum
Krems, Körnermarkt 14, Roter Raum, 08. Mai
bis 28. Oktober (Info  02732-801567)

Krems: Ausstellung, Schwerpunkt Förderung
heimischer Kunst, vermutlich kleinste Galerie
Österreichs "klein amsterdam", Wasendorfer-
straße 28 (April - September) MO - MI jeweils
von 19.00 - 20.30 (Info  0680-2357533)

Krems: Ausstellung, Tableau Vivant. Alten Bil-
der neu interpretiert, Museum Krems, Körner-
markt 14, Südfoyer, 08. Mai - 30. September
(Info  02732-801567)

Krems: Ausstellung, Weltberühmt in Krems.
Vom Kremser Schmidt ins Padhiland, museum-
krems, Körnermarkt 14, 23. Juni - 28. Oktober,
täglich 11.00 - 18.00

Langenlois: Ausstellung - Gegensätze, Raiff-
eisenbank Langenlois, 26. Mai - 24. August,
MO - FR, 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.30

Langenlois: Ausstellung jeden ersten Sonn-
tag im Monat im Kunstraum Langenlois, Holz-
platz 5, 10.00 - 19.00

Lichtenau: Sonderausstellung "Dem Glückli-
chen schlägt keine Stunde", gezeigt werden
Uhren aus verschiedenen Epochen und Zeit-
messungen aus der Vergangenheit, Museum
"Der Bauer als Selbstverstorger" Lichtenau, bis
Ende Oktober jeden SO und Feiertag von
14.00 - 17.00 geöffnet

Albrechtsberg an der Großen Krems:
Bücherei der Kulturwerkstatt, Albrechtsberg
41,  02876-8804, DI 17.30 - 20.00 und SO
09.30 - 11.30

Furth/Göttweig: öffentliche Bücherei der
Pfarre Furth/Göttweig, Kirchengasse 12, DO
17.30 - 19.00, SA 08.30 - 11.00 und SO
10.00 - 11.00

Gföhl: Bücherei im Gebäude der Hauptschule,
Jaidhofergasse 18,  02716-6326-0, jeden
SA, 09.00 - 11.00

Gföhl: Offener Büchertisch, Sie können Bü-
cher nehmen, Sie können Bücher bringen, kei-
ne Anmeldung keine Kosten, Foyer des Stadt-
saales, 02. Juli - 04. August, täglich von 08.00
- 16.00

Krems: Stadtbücherei & Mediathek Krems,
Körnermarkt 14,  02732-801382, MO, DI,
DO jeweils 12.00 - 18.00; MI u. FR jeweils
09.00 - 14.00; SA, SO und Feiertag geschlos-
sen

Langenlois: Stadtbücherei, Rathausstraße 2,
 02734-210146, MO 10.30 - 11.30, DI, DO
jeweils 16.00 - 18.30, SA 09.30 - 11.30, SO
und Feiertag geschlossen

Lichtenau: Bücherei im Museum "Der Bauer
als Selbstversorger" Lichtenau, Sonn- und Fei-
ertag von 14.00 - 17.00 geöffnet

Paudorf: Frau AVA Bücherei, Hellerhofweg
7, DO 16.00 - 18.30 und SO 09.30 - 11.30
www.buecherei-paudorf.bvoe.at

Unterbergern: "Kostenloses Lesevergnü-
gen", Gemeindebücherei, ehem. Pfarrhof, je-
den Dienstag, 17.00 - 19.00 (Info  0676-
9249618)

Weinzierl am Walde: Öffentliche Biblio-
thek, St. Johann 2,  0276-88111, FR 18.00 -
 19.00 und SO 09.30 - 11.30, www.bibliodreh
scheibe.at

Krems: Seniorenkegeln -Seniorenbund Senf-
tenberg, Pulverturm Krems, jeden DO

Senftenberg: Seniorenturnen, VS Senften-
berg, jeden MI ab 17.00
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FEstBEtRiEB

Feuerwehr lädt ein
allENtsGsCHWENDt. Ihr 
145-jähriges Bestehen feiert die 
Feuerwehr Allentsgschwendt mit 
einem Fest von 13. bis 15. Juli im 
Ortszentrum. Der Festbetrieb 
beginnt am Freitag und Samstag 
jeweils um 18 Uhr. Tanzbegeis-
terte kommen sowohl am Freitag 
ab 20 Uhr beim Oldieabend mit 
DJ Joe als auch am Samstag ab 

21 Uhr bei der Liveband „The 
Dreamers“ auf ihre Kosten. Am 
Sonntag wird um 9.30 Uhr im 
Rahmen einer Festmesse beim 
Feuerwehrhaus das 145-jähri-
ge Bestehen der Wehr gefeiert, 
musikalisch umrahmt vom Mu-
sikverein Lichtenau. Ab Mittag 
sorgen die „Reinprechtser“ für 
musikalische Unterhaltung.

Die jungen Allentsgschwendter freuen sich schon auf ihr Feuerwehrfest.

Foto: Stefan Wimmer

FEstBEtRiEB

Musikanten laden ein
sCHÖNBERG. Zu „Musik und 
Allerlei“ laden die Schönberger 
Jungmusikanten vom 20. bis 22. 
Juli. Geboten werden ein Open Air 

(Freitag, 20.30 Uhr, Musikheim), 
ein Wiesenfest im Papperl á Pub 
(Samstag und Sonntag) sowie ein 
Flohmarkt im Pasching-Hof.

Folk-Konzert Das Folk-Duo „Sona Music“ gastiert am Samstag, 14. Juli, ab 
20 Uhr im Waldviertler Forellenhof im Eisenbergeramt bei Jaidhof. Die beiden 
Künstler spielen auf Violine, Gitarre und Piano bekannte Folksongs und singen 
dazu meist zweistimmig. Der Eintritt ist frei, Reservierung beim Kulturverein 
Gföhlerwald unter Tel. 0664/2138978. 

sCHlossFEstsPiElE

„Der Vogelhändler“ 
kurz vor der Premiere
laNGENlois. Am 19. Juli ist 
es endlich soweit. Die Schloss-
festspiele Langenlois feiern mit 
Carl Zellers „Der Vogelhänd-
ler“ Premiere in Schloss Hain-
dorf. Mit der „Sommernacht 
der Operette“ stehen noch zwei 
weitere Galaabende an.

Das alljährliche Operettenhigh-
light vor der Open-Air-Kulisse 
von Schloss Haindorf steht be-
reits in den Startlöchern. Bevor 
„Der Vogelhändler“ am 19. Juli 
jedoch Premiere feiert, wurden 
die Festspielweine im feierli-
chen Rahmen bekanntgegeben. 
Bürgermeister Harald Leopold 
(ÖVP), Vizebürgermeister Leo-
pold Groiß (ÖVP), Kulturstadträ-
tin Brigitte Reiter (Grüne), Kultur 
Langenlois Geschäftsführer Ro-

bert Stadler und Gerhard Kori-
nek vom „Verein der Freunde der 
Schlossfestspiele“ ließen es sich 
nicht nehmen, die Siegerweine 
von Ludwig Gruber und der Win-
zerfamilie Steiner zu verkosten. 
Im schon zur Tradition geworde-
nen Winzerdorf werden auch die 
beiden Festspielweine 2018 aus-
geschenkt. 
Carl Zellers „Der Vogelhändler“ 
hat heuer am 19. Juli Premiere, 
Vorstellungen gibt es bis 4. Au-
gust. Und als besonderes „Zu-
ckerl“ ¡ nden heute wieder zwei 
Operettengalas statt: Die „Som-
mernacht der Operette“ geht am 
26. und 30. Juli über die Bühne. 
Karten gibt es im Büro der Kultur 
Langenlois (Tel. 02734/345015), 
im Ursin Haus (Tel. 02734/2000), 
unter Tel. 01/96096111 und auf 
www.theaterfest-noe.at. 

Bei der Präsentation des Festspielweins der heurigen Operette „Der Vogel-
händler“ versammelten sich neben den Hauptdarstellern auch Vertreter der 
Langenloiser Politik, Kultur und Wirtschaft.  Foto: Schlossfestspiele

www.erlebnisparkrosenburg.at

KLETTERN UND BOGENSCHIESSEN
3D Bogenparcours mit 30 Ziele, Kletterpark für die ganze Familie, Slackline, 

Spiel- und Grillplätze und vieles mehr, warten auf Sie im Erlebnispark Rosenburg.



Anzeigen Krems

WWW.TUERENLAGER.AT
SCHAGERL HandelsGesmbH, ST. PÖLTEN:

Hugo von Hofmannsthal-Straße 6, 3100 St. Pölten

TERRASSENDIELEN
SCHAGERL WPC BASIC Mahagony, 4m

3,99
ab

/ lfm.

SALE

12.07. -31.07.2018
Lagerabverkauf

LAMINATBÖDEN

VINYLBÖDEN

-25%

NATUR DESIGN

VINYL DISANO

GRATI
S

GRATI
S

GRATI
SGRATI
S

+

ZAUNBRETTER GERADE

AUF ALLE
WEITEREN
ZAUNBRETTER

%
TTER GERADE

-10%
TÜRENAKTIONEN FINDEN SIE BEI
UNS IM SCHAURAUM!

GRATIS (50x25)
BPC UNTERKONSTRUKTION

SENSATIONSPREISE &
VIELE SONDERANGEBOTE

39,90
ab

/ m2

Symbolfoto

Eiche 3-Stab, Casto hell ab € 14,90 / m2

matt lackiert
Esche weiß, Kurzdiele € 16,99 / m2

Eiche Wien, Kurzdiele € 19,90 / m2

matt lackiert

PARKETTBÖDEN AB 14,90 /m2

bis zu -15 %!
LAMINAT!bis zu -15%

AUF G
EKENN

-

ZEICH
NETE

LAMIN
ATBÖD

EN

• solange der Vorrat reicht

• viele neue Designs

ab17,9
0/m2! Symbolfoto

Symbolfoto

SALE

SALE

WIR

BRAU
CHEN

PLATZ

Gültig solange der Vorrat reicht. Alle Abbildungen sind Beispielbilder, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preise inkl. 20% MwSt.

Ahorn-Gradötz € 16,99 / m2

matt lackiert
Eiche Altholz ab € 27,90 / m2

natur geölt

23,90
ab

/ m2

Symbolfoto

MARKENPRODUKTE NOCH GÜNSTIGER! SALE


